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Im feierlichen Rahmen des 
Annafestes wurde Pater 
Franz Krenzel SJM mit der 
Goldenen Ehrennadel der 
Marktgemeinde Blinden-
markt ausgezeichnet. 
Als Seelsorger war Pater 
Franz von 2012 bis 2026 in 
Blindenmarkt tätig. Wäh-
rend dieser Zeit begleitete 
er unzählige Menschen in 
den verschiedensten Le-
benssituationen und prägte 
das Pfarrleben nachhaltig. 
Gleichzeitig wurden unter 
seiner Verantwortung zahl-
reiche bedeutende Sanie-
rungsprojekte verwirklicht: 
die Sanierung der Friedhof-
mauer, der Orgel, des Kir-
cheninnenraums, des Pfar-
rhofes sowie des Kirchturm-
kreuzes. 
In seiner Ansprache wür-
digte Bürgermeister Albert 
Brandstetter den langjähri-
gen Einsatz von Pater Franz 
für die Pfarrgemeinde und 
die Marktgemeinde Blin-
denmarkt. Besonders hob er 
dessen Menschlichkeit, 
Herzlichkeit und gelebte 
Nächstenliebe hervor. Ob 

bei Taufen, Erstkommunio-
nen, Firmungen, Hochzeiten 
oder in Stunden des Ab-
schieds – für viele Men-
schen war Pater Franz ein 
verlässlicher Seelsorger und 
Wegbegleiter. 
Der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Blinden-
markt hatte die Verleihung 
der Goldenen Ehrennadel 
am 16. März 2026 einstim-
mig beschlossen. Mit dieser 
Auszeichnung bedankt sich 
die Marktgemeinde für die 
langjährige, wertschätzende 
Zusammenarbeit und den 
großen Einsatz von Pater 
Franz für das Pfarrleben und 
das Gemeinwohl. 
Die Verbundenheit der Be-
völkerung zeigte sich auch 
beim Annafest eindrucks-
voll. Zahlreiche Gläubige 
nutzten die Gelegenheit, 
sich persönlich von Pater 
Franz zu verabschieden. 
Viele Vereine, Pfarrmitglie-
der sowie zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger kamen, 
um ihm für sein Wirken zu 
danken und ihm für seinen 
weiteren Lebensweg Gottes 

Segen und alles Gute zu 
wünschen. 
Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt bedankt sich bei 
Pater Franz Krenzel herzlich 
für seinen wertvollen Dienst 
und wünscht ihm für die Zu-
kunft Gesundheit, Glück und 
ein aufrichtiges „Vergelt's 
Gott!“  
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Anfang September beginnt 
erneut die Schule – für un-
sere Jüngsten auf ihren 
Schulwegen ist es eine be-
sondere Zeit. Damit der Weg 
zur Schule auch sicher 
bleibt, engagiert sich in Blin-
denmarkt seit Jahren eine 
Gruppe freiwilliger Schul-
wegpolizisten. Sie stehen 
früh auf, regeln die Straßen-
übergänge beim Gemeinde-
amt und vor dem Schulzent-
rum und leisten so einen 
wertvollen Beitrag für die 
Gemeinschaft. 
 
Organisiert wird die Eintei-
lung traditionell bei einem 
Treffen Ende Juli / Anfang 
August von ÖKB Obmann 
Günter Raffetseder im Sit-
zungssaal der Gemeinde.  
 
 

 
Mit der Errichtung einer 
zweiten Bushaltestelle in 
Hubertendorf konnte die Si-
cherheit für Kinder und Ju-
gendliche deutlich verbes-
sert werden. Künftig ist ein 
sicheres Ein- und Aussteigen 
auf beiden Straßenseiten 
möglich. Die Umsetzung er-
folgte nach einem Gemein-
deansuchen an das Büro von 
LH-Stv. Udo Landbauer. 
Die Arbeiten wurden von 
der Straßenmeisterei Blin-
denmarkt durchgeführt, die 
Materialkosten     übernahm  

 
Danach lud Bürgermeister 
Albert Brandstetter gemein-
sam mit Günter Raffetseder 
die engagierten Helfer auf 
eine ,,Runde” beim Rest-
lfestl ein. Ein kleines Zeichen 
der Wertschätzung für ei-
nen Einsatz, der nicht selbst-
verständlich ist. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die Marktgemeinde Blin-
denmarkt. Gemeinsam 
überzeugten sich Vizebür-
germeisterin Anita Pitzl, 
Baureferent GGR Johann 
Hammermüller und Bürger-
meister Albert Brandstetter 
von der gelungenen Umset-
zung. 
 
 
Foto: Gerold Leonhartsberger, am 
Bild: Sophia & Valentina Wimmer, 
Tobias & Mathias Hofer, Sara & So-
phie Neuböck mit den Gemeinde-
vertretern 
 

 „Diese Aufgabe ist wichtig – 
für die Kinder, die sicher in 
die Schule kommen. Für die 
Eltern, die wissen, dass je-
mand bei den Übergängen 
aufpasst. Und auch für uns 
Autofahrer, die daran erin-
nert werden, dass das neue 
Schuljahr beginnt“, so Bür-
germeister Brandstetter. 
 
Ein herzlicher Dank an alle, 
die sich auch heuer wieder 
zur Verfügung stellen.  
 

Der Einsatz unserer Schul-
wegpolizisten zeigt: wenn 
viele zusammenhelfen, wird 
unsere Gemeinde sicherer – 
und ein Stück lebenswerter. 

Pünkt l ich zum Schulstart  im September 

Schulwegpolizisten sor-
gen für mehr Sicherheit  

vlnr: Bgm. Albert BrandsteƩer, Franz Berger, Johann BrandsteƩer, Hans Rechberger, Karl Leonhartsberger, 
Friedrich Aigner, Stefan PansƟngl, Einsatzleiter Günter Raffetseder, Josef Kalteis, GR Julia PansƟngl, Johann 
Pitzl, Claudia Lackner, Doris Riegler, Alfred Heigl, GGR MarƟna Gaind, Franz Paireder, Goƪried Rosenthaler 

Neue Bushalteste l le  erhöht S icherheit  

Errichtung Bushaltestelle 
Hubertendorf 

GEMEINDE 

Fotos: Gemeinde 
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In der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurde seitens al-
ler Gemeinderäte ein Zu-
schuss der Gemeinde zur 
Anschaffung eines Assis-
tenzhundes für die Ge-
schwister Eileen (Meningitis 
im Alter von 7 Wochen mit 
schwerer Epilepsie) & Mar-
vin Reitmayr (seltener Gen-
defekt mit mehreren Herz-
fehlern) beschlossen, der 
den beeinträchtigten Kin-
dern künftig mehr Sicher-
heit & Selbstständigkeit im 
Alltag bietet.  
Die Eltern Dagmar & Peter 
Reitmayr sind beide berufs-
tätig, jedoch übersteigen die 
Kosten für einen Assistenz-
hund, ein behindertenge-
rechtes Familienauto und 
die vielen Therapiestunden 
für beide Kinder deren fi-
nanzielle Möglichkeiten. 
 

Auch heuer war Florian im 
Stocksport mit seinem Team 
bei den nationalen Special 
Olympics für Niederöster-
reich erfolgreich und konnte 
stolz einige Olympia-Me-
daillen nach Hause bringen. 
Vizebgm. Anita Pitzl stellte 
sich mit einem Geschenk bei 
unserem Olypioniken ein 
und gratulierte Florian im 
Namen der Marktgemeinde 
Blindenmarkt herzlich zu 
seinen großen Erfolgen in 
Wien.                        Foto: privat 
 

 
Bei der Übergabe des Geld-
betrages an Fam. Reitmayr 
kamen nun erfreulicher-
weise noch Spenden von 
Ernst Rechenmacher, des 
NÖAAB und der VP Blinden-
markt dazu.  

 

“Jeder weitere Geldbetrag 
hilft der jungen Familie, um 
deren Kinder bestmöglich zu  
versorgen - natürlich sind 
weitere Spenden herzlich 
erbeten”, so Bgm. Albert 
Brandstetter.  
Spendenkonto bei der Raiff-
eisenbank Amstetten lau-
tend auf “Marvin Reitmayr” 
AT45 3202 5000 0013 0583 
 

 

Im Namen der Familie Reit-
mayr ein herzliches DANKE-
SCHÖN    für     Ihre    Unter- 
stützung. 
 
Foto: Gemeinde 
vlnr: GGR Harald Wimmer, Ernst 
Rechenmacher, GGR Martina 
Gaind, BGM Albert Brandstetter, 
Peter & Dagmar Reitmayr mit Ei-
leen & Marvin, Vize-BGM Anita 
Pitzl, GR Jürgen Schön, GR Martin 
Stelzeneder 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Fotos: Anton Wildberger 

Spendenübergabe an Bl indenmarkter Familie 

Spendensammlung für 
Marvin & Eileen 

Blindenmarkter erfolgreich bei Special  Olympics  

Florian Huschka erneut 
siegreich 

GEMEINDE 
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Mitte Juni feierte das Ehe-
paar Maria und Friedrich 
Holub das Fest der Steiner-
nen Hochzeit. Neben der Eh-
rung für 67,5 gemeinsame 
Ehejahre durfte Bgm. Albert 
Brandstetter Maria Holub 
auch zum 90. Geburtstag 
gratulieren und überbrachte 
im Namen der Marktge-
meinde Blindenmarkt die 
herzlichsten Glückwünsche. 
 

Auch in diesem Sommer 
habe ich den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der 
Marktgemeinde mit einer 
kühlen Überraschung eine 
Freude bereitet.  
Zur Auswahl standen heuer 
beliebte Klassiker wie: 
Twinni, BIG Sandwich und 
SNICKERS – eine süße Ab-
kühlung an besonders hei-
ßen Tagen.  
Natürlich wurden auch un-
sere Außendienstmitarbei-
ter und Ferialpraktikanten 
nicht vergessen.  

Fotos & Bericht: GR Erwin Funk 

Die Auftragsvergabe für die 
Generalsanierung der Lin-
denstraße wurde an den Bil-
ligstbieter Anton Traunfell-
ner GmbH (EUR 296.450,57 
inkl. 20 % USt) einstimmig 
beschlossen. 
 
Die angestrebte „Leucht-
turmförderung – Kirchplatz“  

Bürgermeister Brandstetter: 
„Die Steinerne Hochzeit fei-
ern zu können, ist ein beein-
druckendes Zeichen für Zu-
sammenhalt, Vertrauen und 
gegenseitige Wertschät-
zung. Wir wünschen dem Ju-
belpaar noch viele schöne 
glückliche und zufriedene 
gemeinsame Jahre!“ 

 
Foto: Gemeinde 

 

Es ist mir wichtig, dass auch 
jene, die täglich im Freien 
und direkt vor Ort für unsere 
Gemeinde im Einsatz sind, 
eine kleine Anerkennung 
und Wertschätzung erhal-
ten. An dieser Stelle 
möchte ich mich herzlich bei 
allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Marktge-
meinde Blindenmarkt für ih-
ren täglichen Einsatz, bzw. 
ihre hervorragende Arbeit 
bedanken. Ihre Arbeit trägt 
wesentlich dazu bei, dass 
unsere Gemeinde funktio-
niert und attraktiv bleibt. 

im Rahmen einer EU- Orts- 
und Stadtkernförderung im 
ländlichen Raum, eine Ge-
meindevision inklusive 
Ortskernabgrenzung, wurde 
durch den Gemeinderat be-
schlossen. 
 
Die Auftragsvergabe für den 
Ybbstalradweg – Entschär-
fung    Günzinger    Brücke,   

 
 
wurde an den Billigstbieter 
Riedler Kies und Bau GmbH 
(EUR 77.656,80 inkl. 20 % 
USt) einstimmig beschlos-
sen. Zusätzlich wurde der 
erforderliche Grundstücks-
ankauf (ca. EUR 12.000,-) 
genehmigt. 
 

 
 
Zur Info: Ein Teilbebauungs-
plan für den Bereich BB Hu-
bertendorf – BR Holding 
wird ausgearbeitet bzw. ist 
die Vorprüfung für die Ein-
leitung des 12. Änderungs-
verfahrens Örtliches Raum-
ordnungsprogramm in Be-
gutachtung. 

GEMEINDE 

Steinerne Hochzeit  und 90. Geburtstag 

GratulaƟon an Jubelpaar 

Kühle Erfrischung als  Dankeschön 

Heißer Sommer 2026 

Gemeinderatss itzung 16.  Juni 2026 

Folgende Beschlüsse 
wurden vom GR gefasst 
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Fotos & Bericht: GR Erwin Funk 

In den vergangenen Wochen 
wurde ich mehrfach auf ver-
einzelte überfüllte Müllbe-
hälter im Gemeindegebiet 
der Marktgemeinde Blin-
denmarkt aufmerksam ge-
macht. 
Ich habe mir diese Angele-
genheit selbstverständlich 
umgehend angeschaut und 
möchte hierzu folgende In-
formaƟonen weitergeben: 
Die Liegewiesen am Ausee I, 
II und III werden in den Som-
mermonaten täglich von Ge-
meindemitarbeitern be-
treut. Dabei werden die auf-
gestellten Müllbehälter ent-
leert und die Liegewiesen 
von zurückgelassenem Müll 
gereinigt. (siehe Fotos) 
Dieser tägliche Aufwand be-
trägt oŌ mehrere Stunden. 
Zusätzlich sind dafür bis zu 
zwei, manchmal sogar drei 
Fahrten mit dem Lastendrei-
rad notwendig, um den ge-
sammelten Müll ordnungs-
gemäß zu entsorgen. 
Auch die übrigen Müllbehäl-
ter im gesamten Gemeinde-
gebiet werden regelmäßig 
entleert. Unvorhersehbare 
Einsätze – wie etwa Wasser-
rohrbrüche der Ortswasser-
leitung, Kanalprobleme, 
Fahrbahnschäden, Baustel-
len wie z.B. die Sanierung 
der Lindenstraße oder auch 
Personalausfälle bzw. an-
dere dringende Arbeiten – 
können jedoch kurzfrisƟg zu 
Verzögerungen führen. 
Daher wird um Verständnis 
ersucht, wenn einzelne 
Müllbehälter nicht immer 
sofort geleert werden kön-
nen. Unsere Gemeindemit-
arbeiter sind täglich be-
müht, alle anfallenden 

Arbeiten so rasch und sorg-
fälƟg wie möglich zu erledi-
gen. 
Eine BiƩe an die Blinden-
markter Bevölkerung sowie 
an alle Besucherinnen und 
Besucher: Sollte wider Er-
warten ein Müllbehälter 
einmal voll sein, nehmen Sie 
Ihren Müll biƩe nach Mög-
lichkeit wieder mit oder nut-
zen Sie den nächstgelege-
nen leeren Müllbehälter. Da-
mit leisten wir gemeinsam 
einen wichƟgen Beitrag, un-
sere Gemeinde sauber und 
lebenswert zu erhalten. 
Zum Nachdenken: 
Sauberkeit und Müllvermei-
dung beginnt bereits bei der 
Erziehung unserer Kinder. 
Kinder lernen vor allem 
durch Vorbilder. Wenn wir 
ihnen zeigen, Müll richƟg zu 
entsorgen, die Umwelt zu 
respekƟeren und öffentliche 
Plätze sauber zu halten, ent-
wickeln sie diese Werte ganz 
selbstverständlich. 
Sauberkeit beginnt auch bei 
jedem Einzelnen. Wer sei-
nen Müll ordnungsgemäß 
entsorgt und nicht achtlos 
wegwirŌ, übernimmt Ver-
antwortung und leistet ei-
nen wichƟgen Beitrag zu ei-
nem sauberen und lebens-
werten Gemeindegebiet – 
aus Respekt gegenüber un-
serer Umwelt und allen 
Menschen, die hier leben. 

Ab Anfang September wer-
den wieder die Wasserzäh-
ler-Ablesekarten ausge-
schickt. All jene Haushalte, 
die eine Ablesekarte erhal-
ten, mögen bitte die Was-
serzählerstände rechtzeitig 
melden.  
Schnellste Möglichkeit: On-
line-Bekanntgabe: QR-Code  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

auf der Verständigungskarte 
mit dem Mobiltelefon ein-
scannen, Daten kontrollie-
ren, Zählerstand eingeben 
und bestätigen. Fertig! 
Variante 2: Wasserzähler-
karte händisch ausfüllen 
und in den nächsten Post-
briefkasten (zB Postpartner 
Kaufhaus Berger.) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Information an Gemeindebürger  

Bekanntgabe Wasser-
zählerstand 

Ein Anl iegen, das uns al le  betr i fft!  

Überfüllte Müllbehälter  

GEMEINDE 
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Foto & Bericht: GR Erwin Funk 

 
In weiten Teilen des südli-
chen Ortsgebiets von Blin-
denmarkt wurden durch die 
Mitarbeiter der Marktge-
meinde Blindenmarkt sowie 
der Firma H&P Stone die 
Verkehrszeichen für die 
neue Tempo-30-Zone fach-
gerecht aufgestellt. Damit 
wurde ein wichtiger Meilen-
stein auf dem Weg zu einer 
spürbaren   Verkehrsberuhi- 
gung und mehr Sicherheit 
gesetzt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die neue Tempo-30-Zone ist 
das Ergebnis einer fachli-
chen Prüfung durch den 
ÖAMTC. Dabei wurden be-
stehende Tempo-30-Berei-
che zu einer übersichtlichen 
Zone zusammengeführt und 
nur wenige hundert Meter 
ergänzt. Tempo 30 setzen 
wir dort um, wo es aus 
Gründen      der      Verkehrs- 
 
 
 
 
 
 

 
Die neue Geschwindigkeits-
beschränkung soll nicht nur 
die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmer – insbeson-
dere von Kindern, Fußgän-
gern und Radfahrern – erhö-
hen, sondern auch die Lärm-
belastung reduzieren und so 
zu einer höheren Lebens-
qualität für die Anrai-  
ner beitragen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
sicherheit notwendig ist - 
insbesondere in Bereichen 
ohne Gehsteige mit Misch-
verkehr von Fußgängern, 
Radfahrern und Kraftfahr-
zeugen. Eine flächende-
ckende Tempo-30-Zone im 
gesamten Ortsgebiet ist 
hingegen nicht vorgese-
hen“, führt Bgm. Albert 
Brandstetter aus.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ende Juli  wurden Verkehrszeichen aufgestel lt  

Errichtung 30er-Zone 

30er-Zone in Bl indenmarkt  

Stellungnahme des  
Bürgermeisters 

GEMEINDE/KLEINREGION 
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Alle Einfamilienhaushalte im 
Bezirk Melk erhalten ihre 
persönliche GVU Melk Ser-
viceCard per Post.  
Diese Karte wird künŌig bei 
der Abgabe von Abfällen in 
allen Wertstoffzentren be-
nöƟgt.  
Start im WSZ Pöchlarn  
Seit 25. Juli 2026 ist die Ein-
fahrt in das WSZ Pöchlarn 
nur noch mit der GVU Melk 
ServiceCard oder der 
GEM2GO-App möglich.  
Zeitgleich wird in allen 
Wertstoffzentren des Be-
zirks Melk die Verrechnung 
kostenpflichƟger Entsorgun-
gen auf die ServiceCard um-
gestellt.  
WichƟg: Die ServiceCard 
wird ab diesem Zeitpunkt in 
allen Wertstoffzentren be-
nöƟgt. BiƩe nehmen Sie die 
ServiceCard künŌig bei je-
dem Besuch im Wertstoff-
zentrum mit.  
SchriƩweise Einführung bis 
2028  
Nach aktuellem Planungs-
stand werden im Jahr 2027 
die Standorte Kemmelbach, 
Roggendorf sowie Zinsenhof 
auf das neue ZutriƩssystem 
umgestellt. Die übrigen 
Wertstoffzentren im Bezirk 
Melk folgen bis 2028.  
Über den Start des neuen 
ZutriƩssystems an den ein-
zelnen Standorten wird der 
GVU Melk rechtzeiƟg infor-
mieren.  
 
 
 
 
 
 

 
Die wichƟgsten Vorteile  
Mit der Einführung der GVU 
Melk ServiceCard ergeben 
sich für die Bürgerinnen und 
Bürger zahlreiche Vorteile: 
  
• Bargeldlose Verrechnung: 
KostenpflichƟge Entsorgun-
gen werden einfach über die 
GVU Melk ServiceCard er-
fasst und monatlich verrech-
net.  
• Erweiterte Nutzung für 
Grün- und StrauchschniƩ: 
Haushalte mit Biomülltonne 
können in bereits umgestell-
ten Wertstoffzentren den 
Bereich für Grün- und 
StrauchschniƩ von Montag 
bis Samstag von 07:00 bis 
20:00 Uhr (ausgenommen 
Feiertage) nutzen.  
• PrakƟsche InformaƟonen 
per App: Mit der GEM2GO-
App können unter anderem 
aktuelle Auslastungen der 
Wertstoffzentren sowie In-
formaƟonen zu Buchungen 
und Abrechnungen abgeru-
fen werden.  
 
Mit dem neuen ZutriƩssys-
tem und der GVU Melk Ser-
viceCard wird die Nutzung 
der Wertstoffzentren 
schriƩweise einfacher, 
übersichtlicher und komfor-
tabler. Zusätzliche ZutriƩs-
karten können direkt auf der 
GVU-Website beantragt 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 

Bezirk  Melk wird sukzessive umgestellt  

ZutriƩssystem in Wert-
stoffzentren des Bezirks 

Wer bekommt eine ZutriƩskarte? 
Alle Besitzer von Einfamilienhaushalten erhal-
ten automaƟsch eine kostenlose ZutriƩskarte 
per Post. Personen, die nicht Eigentümer der 
LiegenschaŌ sind (Mieter, Pächter…) können 
die ServiceCard über das Online-Formular be-
antragen. 
 
hƩps://gvumelk.at/fuer-die-bevoelkerung/wsz-service-
card/ 

AuskunŌ erhalten Sie auch auf 
Ihrem Gemeindeamt! 

KLEINREGION 
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Auch die MVS-Blindenmarkt 
fieberte aufgeregt beim 1. 
Spiel (Österreich-Jordanien) 
mit. Die ganze Schule ver-
sammelte sich und feuerte 
mit größter Begeisterung 
unser Nationalteam in San 
Francisco an. Als der 
Schlusspfiff mit einem 3:1 
für Österreich ertönte, war 
der Sieg unserer National-
mannschaft innerhalb der 
Klasse und auch im Schul-

gebäude nicht mehr zu 
überhören. Was für ein ge-
lungener und aufregender 
Start in den Schultag. 

 
Mit einem gelungenen Ab-
schlussfest verabschiedete 
die MVS - Blindenmarkt das 
Schuljahr. Die Schülerinnen 
und Schüler präsentierten 
dabei das „Märchen vom 
Glück“ und zeigten ein-
drucksvoll ihr Können auf 
der Bühne. 
Alle Klassen gestalteten das 
Programm mit musikali-
schen Beiträgen und sorgten 
für abwechslungsreiche Un-
terhaltung. Darüber hinaus 
begeisterten die Kinder das 
Publikum   mit   schwungvol- 
 

 
len Tänzen und viel Freude 
am gemeinsamen AuŌriƩ. 
Ein besonderer Höhepunkt 
des Festes war das Ab-
schlusslied „Schena 
Mensch“, das von der ge-
samten Schule gemeinsam 
gesungen wurde. Mit die-
sem bewegenden Schluss-
akt fand das Fest einen sƟm-
mungsvollen und zugleich 
unter die Haut gehenden 
Ausklang und wurde für Kin-
der, LehrkräŌe und Gäste zu 
einer unvergesslichen Erin-
nerung. 

Fotos: Volksschule 

Das Märchen vom Glück – Aufführung in VS 

Schulausklangsfest 

Musikvolksschule im WM-Fieber  

Fußball-Fieber zog ein 

SCHULEN 
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Mit Beginn des neuen Schul-
jahres im Herbst wird es an 
der Musikmittelschule Blin-
denmarkt ein klassenweites 
Müllsammelsystem geben. 
Durch die neuen “Trenn-
kastln” des GVU Melk (Ge-
meindeverband für Um-
weltschutz und Abgabenein-
hebung im Bezirk Melk) soll 
Schülerinnen & Schülern 
spielerisch die Bedeutung 
der korrekten Mülltrennung  
 

Fünf abwechslungsreiche 
Tage voller Bewegung und 
neuer Erfahrungen erlebten 
die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. Klassen in ihrer 
Sportwoche. Zahlreiche ver-
schiedene Sportarten stan-
den auf dem Programm, da-
runter Bogenschießen, 
Mountainbiken, Reiten, 
Schwimmen und Soccergolf. 
Ein besonderes Highlight 
war für viele in luftiger Höhe 
auch der Flying Fox und Klet-
terpark. Bei einer gemeinsa-
men Wanderung konnten 
die Jugendlichen zudem die 
beeindruckende Bergland-
schaft genießen und frische 
Bergluft schnuppern.  
 

Mit ihren eigenen Bildern im 
Stil von James Rizzi starten 
die Schüler der Kreativ-
gruppe in ihre wohlverdien-
ten Ferien! 
Es entstanden wahrlich tolle 
Kunstwerke! 

und in Folge die Wiederver-
wertung von gebrauchten 
Materialien (Recycling) ver-
mittelt werden. Anfang Juli 
stellte GVU-Geschäftsführer 
Martin Ritt persönlich die 
neuen “Trennkastln” vor Ort 
vor. Auch GGR Daniel Distl-
berger machte sich ein Bild 
von dieser wertvollen Ak-
tion zur Umweltbildung in 
allen Klassen der NMS Blin-
denmarkt. 
 

Es standen nicht nur sportli-
che Herausforderungen, 
sondern auch das gemein-
same Miteinander im Mit-
telpunkt. Für besondere 
Stimmung sorgte das ge-
meinsame Public Viewing 
des WM-Matches zwischen 
Österreich und Jordanien, 
bei dem die Jugendlichen 
begeistert mitfieberten. Mit 
zahlreichen sportlichen Ak-
tivitäten, gemeinsamen Er-
lebnissen und viel Spaß wird 
die Sportwoche den Schü-
lerInnen noch lange in Erin-
nerung bleiben und hat das 
Gemeinschaftsgefühl inner-
halb der Klassen nachhaltig 
gestärkt. 
 

 

 

 

 

Mittelschule wird in jeder Klasse ausgestattet  

Mülltrennsystem  

Bewegung, Spaß und Gemeinschaft  in der NMS 

Sportwoche der 3.Klassen 

Liebl ingsfarbe in der Mittelschule:  BUNT 

KreaƟv in die Ferien 

SCHULEN 



Blindenmarkter Bürgerinfo  September/Oktober 2026       11 

 

 

BITTE UM BEACHTUNG DER INFORMATION ZUR PARK- 
und HALTEORDNUNG AUF DER NÄCHSTEN SEITE IN 

DIESER AUSGABE DER GEMEINDEZEITUNG! 

Die 1a und 1b verbrachten 
eine sehr sonnige Schwimm-
woche in den Bergen. Erklär-
tes Ziel war natürlich, ein 
Schwimmabzeichen zu er-
langen, aber es gab jede 
Menge Abwechslung: eine 
Wanderung durch die Vo-
gelgesang-Klamm, mit der 
Standseilbahn auf die Wur-
zeralm und zum Brunnstei- 
 

Die 1a und 1b Klasse machte 
sich in der letzten Schulwo-
che auf zum Imker. Herr 
Watschka und seine Familie 
erzählten uns viel Wissens-
wertes rund um die Honig-
biene, wir durften aber auch 
Waben schleudern, Bienen-
wachskerzen drehen und zu 
guter Letzt auch unser eige-
nes Glas Honig abfüllen. 

nersee, Klettern am Glein-
kersee, Teambuilding für die 
Klassengemeinschaft und 
ein Besuch im 8000er Mu-
seum. Mancher Programm-
punkt war eine persönliche 
Herausforderung und bei 
hochsommerlichem Wetter 
sind etliche Schweißtropfen 
geflossen, aber wir hatten 
auch jede Menge Spaß! 

Mit vielen neuen Eindrü-
cken und schönen Erinne-
rungen kehrten die Klassen 
1c und 1d von ihrer 
Schwimm- und Erlebniswo-
che in Raabs an der Thaya 
zurück. Neben dem Schwim-
men standen interessante 
Ausflüge zur Burg Raabs, zur 
Burgruine Kollmitz und zur 
Erlebniswelt Windmühle in 
Retz auf dem Programm.  
 

 
 
 

 
Volksschule Blindenmarkt 
 

Montag, 7. September 2026 
7:30 Uhr – Begrüßung in der 
Klasse 
9:00 Uhr – Ende des 1. 
Schultages 
Weitere Info am 1. Schultag! 
Wir freuen uns auf ein span-
nendes neues Schuljahr! 
 
 
 
 
 
 

Ein weiteres Highlight war 
der Besuch von Wildkatze 
Frieda aus dem National-
park Thayatal. Spielerisch 
erfuhren die Kinder viel Wis-
senswertes über die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt. 
Zahlreiche gemeinsame Er-
lebnisse sowie viel Spiel und 
Spaß machten diese Woche 
zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

MiƩelschule Blindenmarkt 
 

Montag, 7. September 2026 
7:45 Uhr – Begrüßung in der 
Klasse sodann SchulgoƩes-
dienst im Turnsaal 
im Anschluss: Klassenvor-
standsstunde 
9:30 Uhr - Unterrichtsende 
Busse stehen bereit! 
 
 
 
 
 
 
 

SCHULEN 

Schwimm- und Erlebniswoche 

Eine Reise nach Spital  
am Phyrn 

Was wir  von der Honigbiene lernen 

Exkursion zum Imker 

Auf gings nach Raabs an der Thaya 

Schwimm- und Erlebnis-
woche 

Information aus dem Schulzentrum 

Schulbeginn Schuljahr 
2026/2027 

Fotos: MiƩelschule 
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KARTENVERKAUF ab 1. September:  
 
Montag bis Freitag: 9:00-12:00, Montag auch 15:00-18:00 
Tel. 07473 / 666 80  
E-Mail: karten@herbsttage.at   
Online zum Originalpreis auf Webshop www.herbsttage.at 
 

Wolfgang Dosch, Foto: privat 

Katrin Fuchs und Andreas 
Sauerzapf, Foto: Isabell 
Schatz 

Alois Mühlbacher, Foto: Alexan-
der Eder 

RaƩe Rüdiger, Foto: zVg 

Sie lieben große Gefühle? 
Sie lieben Sehnsucht, Lei-
denschaft, Drama und 
gleichzeitig Zärtlichkeit, 
Sinnlichkeit und Sensibili-
tät? 
Sie lieben es, gemeinsam zu 
lachen und auch zu weinen 
„Weil’s so schön ist“? 
Sie lieben strahlende Stim-
men junger Sängerinnen 
und Sänger, die am Sprung 
zur großen Karriere stehen? 
Sie lieben Operette als be-
sonders schillerndes Stein-
chen in dem bunten Mosaik 
unserer österreichisch-zent-
raleuropäischen Kultur?  
ICH liebe alles das! 
SIE werden es lieben: DER 
ZAREWITSCH, Franz Lehárs 
berühmte Meisteroperette 
als fantasievolle und pa-
ckende „Legende über Liebe 
gegen Politik“. Zum ersten 
Mal bei den Herbsttagen 
Blindenmarkt! 
 
Wolfgang Dosch, Regisseur 
DER ZAREWITSCH 
 
Wolfgang Dosch hat bei uns 
die „Operettenrevue“ 
(2020) und „Der Graf von Lu-
xemburg“ (2022) mit gro-
ßem Erfolg inszeniert. 

 
 
 
 

„Was ich suche und immer 
wieder suche, ist die Melo-
die. Es ist eine Arbeit. Glau-
ben Sie mir!“, sagte Franz 
Lehár über seine Tätigkeit 
als Komponist. 
Er war einer der größten 
Komponisten Österreichs 
und hat die Welt mit zahllo-
sen herrlichen Melodien 
von unsterblicher Schönheit 
zu einer besseren Welt ge-
macht! 
Premiere 2. Oktober, Vor-
stellungen bis 26. Oktober 
2026, Ybbsfeldhalle Blin-
denmarkt 
 
Katrin Fuchs und Andreas 
Sauerzapf kehren zurück 
 
Die beiden Publikumslieb-
linge sind wieder auf der 
Herbsttage-Bühne zu erle-
ben. Seit 2004 bzw. 2005 
sind die beiden Künstler den 
Herbsttagen verbunden und 
stehen für Witz, Tempera-
ment und große Bühnenprä-
senz. Soubrette und Buffo 
par excellence. So muss 
Operette sein! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alois Mühlbacher im Kon-
zert für alle 
 
Schon früh wurde der St. 
Florianer Sängerknabe ent-
deckt. Alois war bei seinem 
Debüt an der Wiener Staats-
oper erst 15 Jahre alt, jetzt 
ist er 30 und singt als Coun-
tertenor auf den bedeu-
tendsten Bühnen im In- und 
Ausland, von der Mailänder 
Scala bis zum MusikTheater 
an der Wien. Wie für einen 
Countertenor üblich, nimmt 
die Barockmusik einen gro-
ßen Stellenwert in seinem 
Repertoire ein. Er tritt nicht 
nur als Solist mit renom-
mierten Ensembles auf, son-
dern gründete gemeinsam 
mit seinem Mentor Franz 
Farnberger auch ein eigenes 
Barockensemble: Pallidor.  
 
Am 26. Oktober, 11:00, ist er 
mit seinem Programm VIVA 
VIVALDI und Orchester Pal-
lidor bei uns zu erleben. Die 
Kartenausgabe (2 Freikarten 
pro Haushalt!) für die Blin-
denmarkterInnen erfolgt 
schon am 1. September.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werkeinführung zum ers-
ten Mal 
 
Dirigent, Regisseur, Sänge-
rInnen bringen Ausschnitte 
und erzählen über das Meis-
terwerk DER ZAREWITSCH 
und die bevorstehende Auf-
führung in Blindenmarkt.  
Sonntag, 20. September, 
11:00, Foyer Ybbsfeldhalle 
Blindenmarkt. Eintritt frei. 
Anmeldung unter 
info@herbsttage.at  
 
Ratte Rüdiger kommt zu 
uns! 
 
Klein, frech und ausgespro-
chen neugierig: Seit mehr 
als 15 Jahren begeistert der 
Ratten-Junge Rolf Rüdiger 
mit seinen flotten Sprüchen 
das TV- und Radiopublikum - 
vom Enkelkind bis zur Groß-
mutter. 
Vorstellung für Kids „Rüdi-
ger sucht das hohe C“ ab       
5 Jahren am Samstag, 3. Ok-
tober, 15:00 bis 16:00. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Operette von Franz Lehár  

DER ZAREWITSCH  

KULTUR 
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Spie lplan Herbstsaison 2026  

SV Union Raika Blindenmarkt 

Wir freuen uns 
auf eure              
kräŌige                 

Unterstützung! 
 

KULTUR/SPORT 
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An einem der heißesten 
Tage des Jahres fand die 
diesjährige Verleihung der 
DorĬelden-Statuen in Höf-
lein bei Bruck an der Leitha 
staƩ. Der nominierte Kandi-
dat für Blindenmarkt, Ro-
bert Kloibmüller wurde da-
bei von DorĬeld des Jahres 
2025 ÖKB-Obmann Günter 
Raffetseder und GGR Mar-
Ɵna Gaind begleitet. Die Ak-
Ɵon „DorĬeld“ setzt ein 
starkes Zeichen der Wert-
schätzung für alle, die sich 
selbstlos für ihre Mitmen-
schen in der Gemeinde ein-
setzen. Wir gratulieren sei-
tens des Ortsentwicklungs-
vereins und seitens der 

Marktgemeinde dem seit 
vielen Jahren zum Wohle 
der Bürgerinnen und Bürger 
Blindenmarkts äußerst en-
gagierten Robert Kloibmül-
ler für seinen vielfälƟgen 
Einsatz und nunmehr seine 
wirklich verdiente Auszeich-
nung in Höflein als “Dorf-
held 2026”. 
 
 
Foto links oben (© Josef Ballwein) 
vlnr: Gemeindebund-Präsident Jo-
hannes Pressl, Obfrau der Dorf- & 
Stadterneuerung Maria Forstner, 
Blindenmarkts DorĬeld 2026 Ro-
bert Kloibmüller, LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf, GGR MarƟna 
Gaind, ÖKB-Obmann Blinden-
markt Günter Raffetseder

Sein 20-jähriges Jubiläum 
feierte unser Ortsentwick-
lungsverein MiƩe Juni ge-
meinsam mit rund 250 be-
geisterten Gästen in der 
Ybbsfeldhalle. Die rund 60 
Musiker der Militärmusik 
NÖ unter der Leitung von 
Kapellmeister Oberst Adi 
Obendrauf boten dabei ein 
äußerst gelungenes Blasmu-
sik-Konzert und der Spen-
dengewinn des Abends 
wurde unseren beiden Blau-
lichtorganisaƟonen, Rot-
kreuz und Feuerwehr gewid-
met. Beim beliebten Wein-
heurigen der Rotkreuz-Orts-
stelle in Blindenmarkt An-
fang August konnten diese 
Spenden in Höhe von jeweils 
€ 1.000 nunmehr an Kom-

mandanten Thomas Pitzl 
und RK-Ortsstellen-Leiter 
Amirhossein Kiyanirad 
durch Obfrau MarƟna Weiß 
und Obfrau-Stv. Robert 
Kloibmüller offiziell überge-
ben werden. Mit dem Spen-
denbetrag des Ortsentwick-
lungsvereins wird unser Rot-
kreuz insgesamt drei First-
Responder-Rucksäcke an-
schaffen können. 

 
 

Foto links unten (© Franz Wein-
gartner) vlnr:  BGM Albert Brand-
steƩer, FF-Kommandant-Stv. Da-
niel Datzberger, Roman Hülm-
bauer, Thomas Gröblinger, FF-
Kommandant Thomas Pitzl, Ob-
frau-Stv. Robert Kloibmüller, Ob-
frau MarƟna Weiß, Rotkreuz-Orts-
stellenleiter Amirhossein Kiya-
nirad, Rotkreuz-Ortsstellenleiter-
Stv. KersƟn Weindl, Jörg Tauchner 
jun., Vize-BGM Anita Pitzl  

Dorf- & Stadterneuerung zeichnet  Ehrenamt aus 

Robert Kloibmüller als 
DorĬeld 2026 geehrt  

Einnahmen aus Konzert der Mil itärmusik  NÖ 

Spenden an Feuerwehr 
& Rotkreuz übergeben 

GEMEINDE/WIRTSCHAFT 
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Vor über 165 Jahren wurde 
am heuƟgen Standort 
Hauptstraße 36 die Fleische-
rei Urban gegründet. Nach 
einer AdopƟon MiƩe des vo-
rigen Jahrhunderts führte 
Georg Urban‘s Nachkomme, 
nunmehr als Josef Frisch 
den Betrieb weiter. Dessen 
Tochter Johanna, verheira-
tete Weiß, ist bis heute als 
Seniorchefin im Unterneh-
men täglich anzutreffen und 
arbeitet tatkräŌig mit. Unter 
der Leitung von Johannas 
Sohn & Fleischermeister 
ChrisƟan mit Gaƫn MarƟna 
und einem ebenso engagier-
ten und herzlichen Team hat 
sich der Familienbetrieb 
nicht nur in Blindenmarkt 
sondern weit über die Nach-
bargemeinden hinaus einen 
ausgezeichneten Ruf erar-
beitet. 
In jüngeren Jahren nahm 
Chef ChrisƟan Weiß an vie-
len WeƩbewerben der Bun-
desinnung der Fleischer teil 
und brachte nicht nur ein-
mal, Bronze-, Silber- und 
Goldmedaillen für seine 
erstklassigen Wurstpro-
dukte stolz mit nach Hause. 
Bis heute wurden die hoch-
werƟgen Frischfleisch-, 
Selch- & Wurstprodukte 
nach überlieferten Rezepten 
der Familie Weiß und mit 
sorgsam ausgewählten 
Fleisch-Rohmaterialien her-
gestellt. Für die Wurst- & 
Schinkenware kamen nur 
hochwerƟge Zutaten zum 
Einsatz, deren Einkauf Che-
fin MarƟna Weiß streng 
überwachte. Auch gab’s wö-
chentlich Thementage mit 
Schwerpunkt Fleisch- & 
Wurst-Knödel, Geflügel oder 
auch Fisch im Angebot, die 
sich großer Beliebtheit bei 
der KundschaŌ erfreuten. 
Viele weitere, landwirt-
schaŌliche und regionale 
Produkte, wie frisches Brot, 
Käse, Kräutermischungen, 

Kochbücher, Nudelerzeug-
nisse, Flechtware, Weine, 
Gemüsekonserven, etc. run-
deten das große Angebot 
der Fleischerei Weiß ab.  

Und ein Großteil von Blin-
denmarkts Bevölkerung hat 
sie meist bereits mehrfach 
genossen – die berühmten 
FeinkostplaƩen, Salate, Bei-
lagen oder warme Haus-
mannskost der Fleischerei 
Weiß - deren liebevoll de-
koriertes Catering-Angebot 
war im Laufe der Jahre bei 
zahlreichen Veranstaltun-
gen sowohl in Unterneh-
men, Vereinen als auch Pri-
vathaushalten nicht wegzu-
denken und erfreute Augen 
wie    Gaumen     der   Gäste 
gleichermaßen. 

Mit viel Wehmut und so 
mancher Träne bleibt uns 
„verwaisten“ Kundinnen & 
Kunden nur mehr, uns für 
die vielen Jahrzehnte der - 

im wahrsten Sinne ausge-
zeichneten - Versorgung der 
Blindenmarkter Haushalte 
mit bester Fleisch-, Wurst- & 
Cateringware sowie die im-
mer beste fachliche Bera-
tung durch das engagierte 
Unternehmen herzlich zu 
bedanken und der gesamten 
Familie Weiß das Allerbeste 
für deren schon länger er-
sehnte „Genusszeit“ im 
wohlverdienten Ruhestand 
zu wünschen. 
 
 
Foto (© MarƟna Gaind) vlnr:  
Fleischermeister ChrisƟan Weiß, 
Johanna Weiß, Erika Lanxenlehner, 
Julia Schrampf, MarƟna Weiß 
 
 
 
 

Fleischermeister Christian Weiß mit Anfang November '26 nunmehr im wohlverdienten Ruhestand 

Unsere beliebte Fleischerei Weiß schließt endgülƟg 

 

Aufruf Adventmarkt 
 

Bei etwaigem Interesse als 
Aussteller oder Helfer am 
heurigen Adventmarkt  
27.-29.11.2026 im Hof der 
Fleischerei Weiß teilzuneh-
men, biƩe vielmals um 
Kontaktaufnahme: 
Obfrau MarƟna Weiß 
c/o Fleischerei Weiß  
Hauptstraße 36 
3372 Blindenmarkt 
 0650 / 40 40 403 

WIRTSCHAFT 
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Kinder.Unternehmen.Tour 
(KUT) “WERKSTÄTTE“ 
Begleitet von Stefan 
PansƟngl bei der KUT 
“WERKSTÄTTE“ , durŌen 
unsere Kinder mit GF Josef 
Figl Reifen wechseln, 
Ölstand und Reifendruck 
kontrollieren und LKW’S von 
der Unterseite erkunden. 

Beim Pflasterbetrieb H&P 
Stone wurde mit 
Begeisterung der große 
Fuhrpark ausprobiert und 
die kreaƟven Köpfe konnten 
sich beim Bemalen von 
Stoaroas-Steinen 
künstlerisch betäƟgen. 
 
 
„Ich glaube, dass es jeder 
Teilnehmerin sehr gefällt. 
Frau Fasching macht das be-
sonders strukturiert und er-
klärt es gut und wir erhalten  
 
Kinder.Unternehmen.Tour 
„KREATIV“ 
Bei der KUT „KREATIV“ be-
suchten die Kinder, begleitet 
und betreut von Julia & Ste-
fan PansƟngl begeistert das 
Schuhhaus Walter und Spiel-
waren Honisch.  

Bei Spielwaren Honisch 
durŌen sie unter Anleitung 
von Unternehmerin Anita 
Honisch kunstvolle Masken 
 

anferƟgen und bunte Holz-
PerlenkeƩen fädeln. Zur 
Freude der Ferienkinder 
stand Marie Terese mit tüch-
Ɵger Unterstützung durch 
Leonie auch fürs kunstvolle 
Kinderschminken vor Ort zur 
Verfügung.  
Im Schuhhaus Walter durf-
ten die Kinder unter Anlei-
tung von Betriebsinhaber 
Benjamin Walter mit seiner 
Familie hochwerƟge Arm-
bänder mit Stanzungen und 
Einflechtungen aus Kunstle-
der selbst herstellen.  

 
 
Beliebtes Ferienangebot 
der Kneipp- & Imkervereine 
Auch heuer fand an der idyl-
lischen Kneippstelle in Har-
land das beliebte “Kneippen 
mit den Honigbienen” staƩ. 
Mit einer g’sunden Kräuter-
staƟon samt Verkostung, ei-
ner begehrten Mal- & Bas-
tel-Ecke, geführten Besu-
chen bei den Bienenstöcken 
mit Honig-Verkostung, dem 
angeleiteten Kneippen im 
Kneippbecken und einer Kin-
derschmink-StaƟon von Ale-
xandra Kronberger, gab es 
erneut ein überaus reichhal-
Ɵges Angebot durch unsere 
Kneipper & den Imkerverein 
für unsere Ferienkinder. 

 
 

Künstlerisches Keramik-
Gießen beim Ferienpro-
gramm 
Bei der KUT „KERAMIK“ für 
Blindenmarkts Ferienkinder 
gabs heuer ein lehrreiches 
und künstlerisches Gießen 
von Flüssigkeramik, das sich 
großer Beliebtheit erfreute.  

Jedes Kind konnte im Ge-
schäŌ von Daniela & Zoltan 
Sztojka sein eigenes Kunst-
objekt gießen und zusätzlich 
einen ferƟgen Weihnachts-
hänger aus Keramik zum Be-
malen für zu Hause mitneh-
men. Stärkung gab’s in Form 
einer kleinen Jause für alle 
Kinder. 
 
Familien-Musical „RiƩer 
Rüdiger“ in Reinsberg 
Schon vor der Vorstellung 
haƩen die Kinder viel Spaß 
mit Kinderschminken, Bas-
teln, Gipsfiguren bemalen 
und Steckerlbrot grillen. Das 
Musical begeisterte an-
schließend Groß & Klein mit 
einer mitreißenden Ge-
schichte, toller Musik und 
viel Unterhaltung. Die gute 
SƟmmung und die beson-
dere Atmosphäre in der 
Burgarena machten den 
NachmiƩag zu einem schö-
nen Erlebnis für alle. Nach 
der Rückkehr der rund 25-
köpfigen Familien-Reise-
gruppe, ließen manche von 
ihnen den lauen Abend noch 
gemütlich beim „Bam- & 
Wiesnfest“ ausklingen. 

 
 

Ferienspiel Feuerwehr 2026 
Anfang August trotzten 28 
Kinder der Hitze und be-
suchten uns im Feuerwehr-
haus. Bei 5 StaƟonen konn-
ten neben dem Atemschutz, 
dem hydraulischen Gerät 
(Spreitzer) und den Hebekis-
sen, das „Löschen“ mit ei-
nem Strahlrohr und das 
Spritzen mit der Kübel-
spritze ausprobiert werden. 
Mit leckerem Eis und kleinen 
Snacks wurde der große 
Hunger nach dem Aben-
teuer gesƟllt. Abschließend 
durŌen sich die Kinder noch 
abkühlen und durch ein gro-
ßes „Wasserschild“ laufen. 

 
 
Begehrtes Ferienangebot 
„Wildes Revier“ der Jäger 
Vom Bogenschießen, über 
Holzbrennen bis zu den ins 
Thema „Natur & Jagd“ musi-
kalisch einsƟmmenden 
Jagdhornbläsern und natür-
lich auch dabei: die immer 
allseits bewunderten Jagd-
hunde - so durŌen sich rund 
30 Kinder ins Abenteuer 
„Wildes Revier“ mit viel Ge-
schicklichkeit und KreaƟvität 
einbringen. Mit herzhaŌen 
Wild-Grillwürsten ließ die 
Feriengruppe samt Begleit-
personen den Tag schließ-
lich gemütlich ausklingen. 

 
 
Ein wunderschönes Ferien-
programm ist für 2026 in 
Blindenmarkt entstanden - 
herzlichen Dank allen, die 
sich in die Vorbereitungen 
& Umsetzungen so enga-
giert eingebracht haben!  
2027 bereits in Planung ;-)

Sommerferien-Kinderprogramm äußerst begehrt 

Spaß & Spiel für unsere 
Kids beim Ferienangebot 

GESUNDE GEMEINDE 
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GESUNDE KLEINREGION 
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Mit Herbst 2026 wird in Blin-
denmarkt erfreulicherweise 
ein weiteres, wertvolles 
Kursformat angeboten. Der 
neue Kurs von Yoga-Lehrerin 
Mareike Greigeritsch ist eine 
KombinaƟon von Hatha 
Yoga und Vinyasa Yoga und 
verbindet bewusste, kraŌ-
volle und fließende Bewe-
gungen mit ruhigen Atem- & 
Entspannungstechniken. So 
wird schließlich die Ɵeflie-
gende Muskulatur gestärkt, 
die Beweglichkeit verbes-
sert und Stress abgebaut. 
Der Kurs ist für Anfänger und 
FortgeschriƩene geeignet.  
Die Gesunde Gemeinde 
freut sich, den Blindenmark-
terinnen & Blindenmarktern 
ein nunmehr wirklich breit 
gefächertes Angebot an 
jährlichen Bewegungs-

Veranstaltungen aller Art zur 
Verfügung stellen zu kön-
nen. Da mit dem Jahr 2027 
die Förderung durch die 
„Tut-Gut! NÖ“ GmbH für Ge-
sundheitsangebote der Ge-
sunden Gemeinde Blinden-
markt laufend auf rund ein 
DriƩel des derzeiƟgen Bud-
gets zurückfallen wird, wer-
den aus Fairness-Gründen 
die Förderzuschüsse für die 
vielen Kursabgebote in un-
serer Gemeinde gekürzt. 
Dadurch kommt es überall 
zu leichten AnsƟegen der 
Teilnahmebeiträge für alle 
geförderten Gesundheitsan-
gebote. 
 
Wir biƩen vielmals um Ver-
ständnis für diese förder-
takƟsche Maßnahme!  

„Sommer-Yoga am Ausee“ | © Yoga-Lehrerin Mag. Mirjam Karl-Langer 
 
 
Foto vlnr: Viktoria Kollermann (St. Georgen), 
Teresa Schmutzer (St. Georgen), Gabriele Wallner 
(Amstetten), Stephanie Wallner (Amstetten), 
Margit Riesenberger (St. Martin), Johanna 
Paungarttner (Euratsfeld), Ingrid Ehebruster (Fer-
schnitz), Margit Auer (St. Georgen), Selina Pritz 
(Wieselburg), Yoga-Lehrerin Mirjam Karl-Langer, 
Isabell Rechenmacher (Blindenmarkt), Doris 
Kainz (Wien), Nicole Amon (Blindenmarkt), Karin 
Löschl (Neumarkt), Sabine Büringer (Neuhofen), 
Romana Zeitlhofer (Kemmelbach) 

„FIT&fresh im Sommer“ | © Dipl. Fitness- & Gesundheitstrainerin KersƟn Stopfer 
 

 
Foto stehend vlnr: Olivia Kaltenbrunner (Fer-
schnitz), Petra Datzberger (Amstetten), Petra 
Sattler (St. Georgen), Reinhard Parzer (Blinden-
markt), Lydia Wieser (Ferschnitz), Stefanie Grei-
geritsch (Blindenmarkt), Stefanie Weingartner 
(Blindenmarkt), Rafaela Rosenberger (Ertl), Anna 
Kashofer-Baumann (Steinakirchen), 
sitzend vlnr: Maria Somogyváry-Lechner (Blin-
denmarkt), Michaela Zeilinger (Blindenmarkt), 
Stefan Leitner (Mauer), Katharina Gröblinger 
(Blindenmarkt), Ingeborg Kreitler (Ferschnitz) 

Neues Yoga-Angebot durch Mareike Greigeritsch 

Wertvolles Kursformat 
'Yoga' ab Herbst 

GESUNDE GEMEINDE/GESUNDE KLEINREGION 
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GesundheitsgymnasƟk 
Ab 8. September 2026 
Jeweils DI 16:30 - 17:30 Uhr 
(außer schulfreie Tage) 
Wo: Turnsaal Volksschule 
Kosten: Kneipp-Mitglieder  
€ 3,50; Gäste € 4 je Stunde 
Für Neueinsteiger ist die 1. 
Stunde graƟs (auch Gäste). 
Alle sind herzlich eingela-
den! 
 
Kegeltermine 
Werden noch verlautbart! 
 
Aqua-GymnasƟk 
Wann: ab Dienstag, den 
22. September 2026 
abends: 19:10 – 20:00 Uhr 
oder ab MiƩwoch, den  
23. September vormiƩags 
9:45 bis 10:35 Uhr 
insgesamt 10 Wochen 
Wo: Hallenbad Ybbs 
Trainerin: Gerlinde Redl 
Info:  0676 / 51 79 535 
Preis PRO Einheit mit Trai-
ningsgeräten, Miete + Bahn-
gebühr: Nicht-Mitgl. € 9,50 
Kneipp-Mitglieder € 9,00 
 
Nordic Walking 
Ab 9. September 2026 
Treffpunkt: MiƩwoch 16:30 
Uhr bei der Raiffeisenkasse 
Mitglieder+Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen. 

AKTIV am SONNTAG 
Wann: 11. Oktober 2026 
Treffpunkt: 13:30 Uhr Rat-
haus, Ziel: Krummnußbaum, 
Zeitreiseweg, ca. 6,3 km 
 
Badefahrt Geinberg 
Wann: DI, 20. Oktober 2026 
Abfahrt: um 6:55 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus  
Route: Blindenmarkt, 
Therme Geinberg - direkte 
Heimreise, Rückkehr ca. 
19:30 Uhr 
Besuch Therme 9-17 Uhr 
Fahrpreis: € 66 / Person, 
ohne Sauna 
Leistungen: Busfahrt, Ein-
triƩ Therme (ohne Sauna)  
Anmeldung biƩe bis  
MI, 14. Oktober 2026 bei 
Maria Zellhofer,  0676 / 
646 26 78 
 
Kostenlose Fahrt zu Fa. WE-
NATEX  
Wann: Donnerstag, 17. Sep-
tember 2026 
Abfahrt: 7:00 Uhr Rathaus  
Nach dem Vortrag: Fahrt, 
Führung und MiƩagessen in 
Maria Plain (Wallfahrtskir-
che) 
AuskunŌ & Anmeldung bei  
Maria Zellhofer  
0676 6462678 

Kneipp Akt iv-Club Angebote September/Oktober 

Kneippen & Bewegung 

Kontakt: Maria Zellhofer, Vorsitzende des Kneipp AkƟv Club 
Blindenmarkt, 3372 Blindenmarkt, 0676 / 646 26 78  
E-Mail: blindenmarkt@kneippbund.at 
Webseite: hƩp://blindenmarkt.kneippbund.at oder 
hƩps://ciƟesapps.com/pages/kneippverein-blindenmarkt 
 

Wir Kneipper sind auch in den Ferien akƟv: 

12. Juli: Wanderung in der Klamschlucht und Besuch des "Fried 
Wald"                                                         Fotos: Kneipp AkƟv-Club 

oben: 26. Juli: Verabschiedung von Pater Franz Krenzl 
links: 28. Juli: Gemütlicher NachmiƩag bei der Kneippstelle 

20. Juli: Kinderferienprogramm "Kneippen mit den Honigbienen" 

VEREINE 
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Eine Senioren - E-Bike -
Gruppe unternimmt regel-
mäßig interessante und 
schöne Ausfahrten. Dabei 
genießen sie die gemein-
same Zeit in der Natur, ent-
decken neue Wege und erle-
ben viele schöne Momente 
auf den Touren. Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, 
akƟv zu bleiben, sich auszu-
tauschen und die Freude am 
Radfahren zu teilen. 
 
 

 
 
 

Am 11. Juli 2026 veranstalte-
ten wir wieder unser alljähr-
liche Beach Party. Bei bes-
tem SommerweƩer liefer-
ten sich insgesamt 16 Teams 
spannende und faire Spiele 
im Kampf um den Turnier-
sieg. Auch abseits des Spiel-
feldes war für beste SƟm-
mung gesorgt. Das reichhal-
Ɵge Speisen- und Getränke-
angebot wurde von den 
zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern sehr gut an-
genommen und trug zu ei- 
 

 
 
 

 
 

Ein kräŌiger Regenschauer 
konnte die Besucher der 
diesjährigen Stodlparty der 
Landjugend Neumarkt-Blin-
denmarkt nicht auĬalten. 
Rund 300 Gäste fanden den 
Weg in die OldƟmerhalle 
und sorgten für eine unver-
gessliche Partynacht. Bei gu-
ter Musik, mehreren Bars 
und dem beliebten Nagel-
stock wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. 

ner gemütlichen Atmo-
sphäre bei. Das Turnier war 
hervorragend besucht und 
ein Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Teams, Helferinnen 
und Helfern sowie an alle 
Gäste, die diesen Tag zu ei-
ner gelungenen Veranstal-
tung gemacht haben. Wir 
freuen uns schon jetzt auf 
die nächste Beach Party und 
hoffen, viele von euch im 
kommenden Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen! 
 

 

Die besondere Atmosphäre 
der OldƟmerhalle und die 
hervorragende SƟmmung 
machten die Veranstaltung 
erneut zu einem Highlight 
im Veranstaltungskalender. 
Dank des großen Einsatzes 
der Landjugend-Mitglieder 
verlief der Abend reibungs-
los und wurde für viele Be-
sucher zu einer legendären 
Nacht, die noch lange in Er-
innerung bleibt. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           Foto: Karl Leonhartsberger 

 

                                          Foto: JVP 
 
                            Foto: Landjugend 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E-Bike Gruppe on Tour  

Radler floƩ unterwegs 

JVP Bl indenmarkt  

Rückblick Beachparty 

Landjugend Neumarkt-Bl indenmarkt  

Rückblick Stodlparty 

VEREINE 
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Ehrenpreis von Land NÖ  
 
Die JTK Blindenmarkt freut 
sich sehr über den Ehren-
preis in Bronze vom Land 
NÖ, welcher uns am 23. Juni 
2026 von Frau Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner 
für die jahrelange erfolgrei-
che Teilnahme an Konzert-
wertungen, Marschmusik-
bewertungen und sonsƟgen 
Leistungsbewerben verlie-
hen wurde.  
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Musikerinnen und 
Musiker, sowie allen die mit 
Ihrem Einsatz zu der Aus-
zeichnung beigetragen ha-
ben. 
 
 
 
Foto: Copyright NLK Filzwieser  
 

 

 
Donnerstag, 3. September 
2026, StammƟsch im GH 
Pitzl, Beginn: 20:00 Uhr 
 
 

 
Terminvorschau: 
 
28.- 30. August 2026 
Tag der Blasmusik 
 
12. September 2026 
Jubiläumsfest – 80 Jahre 
Musikverein Viehdorf 
 
17. Oktober 2026 
Dämmerschoppen Okto-
berfest St. Georgen am 
Ybbsfelde 
 

Auf zahlreiche Teilnahme 
der Blindenmarkter Bevölke-

rung freut sich 
die JTK Blindenmarkt 

 
 
 
 
 
 

 

 
Donnerstag, 15. Oktober 
2026, StammƟsch im GH 
Pitzl, Beginn: 20:00 Uhr 
 
 

 
 
Samstag, 5. September 
2026, SekƟonstour auf die 
Katrin bei Bad Ischl, Info 
und Anmeldung: Werner 
Schuller, 0650 6910121 
 

 
 
Sonntag, 18. Oktober 2026, 
Bergwanderung zum Hüt-
tenschluss, Info und Anmel-
dung: Sepp Kalteis, 0664 
73623870 
 

JTK Bl indenmarkt  

Ehrenpreis & Terminvor-
schau 

Alpenverein Bl indenmarkt  

Terminvorschau 

Das Alpenvereinsteam freut sich auf eure 
zahlreiche Teilnahme – „BERG HEIL“ 

 

VEREINE 
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NÖ Senioren Blindenmarkt 
begeistert auf Radtour nach 
Wieselburg unterwegs 
MiƩe Juli begaben sich über 
20 Mitglieder der NÖ Senio-
ren Blindenmarkt bei herrli-
chem AusflugsweƩer auf 
eine Radtour. Ausgehend 
von Blindenmarkt führte der  
 
 
 
 
 
 
Spritztour der NÖ Senioren 
Blindenmarkt nach Fer-
schnitz 
Heute gab’s für unsere tüch-
Ɵgen Senioren eine kurze 
Radtour von 25 km - und das 
bei bestem AusflugsweƩer. 
Ausgehend    von    Blinden- 
 
 
 
 
 
 
 
 
Enkerlfahrt Zoo Schmiding 
am 6. August 
Die Enkerlfahrt der NÖ Seni-
oren Blindenmarkt führte 
mit 48 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern in den Zoo 
Schmiding. Bei angeneh-
mem WeƩer konnten die 
zahlreichen Tiere und At-
trakƟonen des Zoos gemein-
sam erkundet werden. 
Besonders beeindruckend 
waren die Gorillas, Giraffen 
und der Aquazoo. Der Tag 
bot viele schöne Eindrücke, 
gute Gespräche und geselli-
ges Beisammensein. 
Die Seniorenleitung bedankt 
sich herzlich bei den Kin-
dern, Großeltern und Ur-
großeltern für den gelunge-
nen Ausflug sowie für die 
gute GemeinschaŌ. 

 
Radausflug rund 46 km über 
Ybbs / Sarling nach Petzen-
kirchen und damit schließ-
lich nach Wieselburg. 
Bei der Buch‘na Einkehr 
gab’s für alle Radler am 
Rückweg zur Belohnung 
eine gemütliche Einkehr mit 
Speis‘ & Trank. 
 
 
 
 
 
 
markt erreichten die 8 Rad-
ler Euratsfeld sowie Senf-
tenegg und schließlich den 
Ferschnitzer Seniorentag. 
Auch 2 begeisterte Autofah-
rer nahmen an der Ausflugs-
reise teil. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

NÖ Senioren -  Ortsgruppe Blindenmarkt  

Veranstaltungsrückblick 
& Terminvorschau 

VEREINE 

Fotos: NÖ Senioren 
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Über 50 begeisterte NÖ Se-
nioren Blindenmarkts auf 
Mehrtagesreise in Bayern 
 
Der Seniorenausflug führte 
uns zuerst in Österreich 
nach Kefermarkt, wo wir uns 
bei einem Frühstück stärk-
ten. Anschließend ging es 
über die Grenze nach 
Krumau, wo wir unseren 
Fremdenführer Klaus Kreut-
zer aufnahmen. Er zeigte 
uns dort die historische Alt-
stadt, wo wir uns in einer 
Brauerei zum MiƩagessen 
einfanden. Danach fuhren 
wir weiter zum Moldaustau-
see, wo wir eine 2stündige 
Schifffahrt machten. Dann 
ging es zum Hotel nach 
SchweinhüƩ. 
Am 2. Tag besuchten wir die 
Klosterkirche in Rinchnach 
und fuhren danach durch 
den NaƟonalpark „Bayeri-
scher Wald“ nach Bayerisch 
Eisenstein, wo wir den 
Grenzbahnhof besichƟgten. 
Dieser ist zu einer HälŌe in 
Deutschland und die andere 
HälŌe in Tschechien. Weiter 
ging es dann nach Boden-
mais zu einer GlashüƩe, wo 
wir Glasspezialitäten ein-
kaufen konnten und auch zu 
MiƩag gegessen haben.  

In Böbrach besichƟgten wir 
die Bärwurzerei (Schnaps-
brennerei) mit anschließen-
der Verkostung.  
Danach fuhren wir zum 
Baumwipfelpfad nach Neu-
schönau und wieder zu un-
serem Hotel zurück. 
Am 3. Tag besichƟgten wir 
die Stadt Regensburg mit 
der Steinernen Brücke und 
dem Dom. Anschließend 
MiƩagessen in Regensburg 
und danach besuchten wir 
den Marmortempel Wal-
halla in Donaustauf. Wieder 
zurück ins Hotel. 
Am 4. Tag fuhren wir zur 
Burgruine Weißenstein, wo 
TotenbreƩer ausgestellt wa-
ren. Anschließend sind wir 
zum Großen Arbersee ge-
fahren und sind dort einen 
schönen Spaziergang rund 
um den See gegangen. Lei-
der konnten wir weƩerbe-
dingt nicht auf den Großen 
Arber hinauffahren, der 
noch auf dem Programm ge-
standen wäre. Nach dem 
MiƩagessen in Grafenau, 
beim Volksfest, verließ uns 
Klaus und wir fuhren zurück 
nach Österreich, wo wir in 
Pucking noch einmal einge-
kehrt sind. Alle 51 Personen 
kamen wohlauf wieder zu-
rück nach Hause. 

 
Terminvorschau: 
 

DO-FR, 3.- 4. September 
2026, 2-Tagesfahrt zum Stu-
benbergsee & Pöllau (mit 
Teilbezirk Ybbs)  
Abfahrt: 5:55 Uhr, Gemein-
deamt Blindenmarkt 
 

MI, 30. September 2026, 
Fahrt zur Wiener Wiesn – 
Edlseer 
Abfahrt: 10:00 Uhr, Gemein-
deamt Blindenmarkt 

 
 
 

Rückkehr: 20:00 Uhr 
Kosten: EUR 32,- (Busfahrt) 
+ EUR 25,- (KonsumaƟons-
gutschein) 
 
DI, 20. Oktober 2026, Bade-
fahrt Therme Geinberg 
Abfahrt: 6:55 Uhr Gemein-
deamt Blindenmarkt 
Rückkehr: 19:30 Uhr 
Kosten: EUR 66,- (Bus, Ta-
geseintriƩ Therme) 

VEREINE 
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Am 28. Juni 2026 fand das 
ÖKB-Hauptbezirkstreffen 
des ÖKB Hauptbezirkes 
Melk in Ruprechtshofen, an-
lässlich des Gründungsfes-
tes der ÖKB-Ortsverbände 
(OV) St. Leonhard/Forst und 
Ruprechtshofen staƩ.  
Der ÖKB OV Blindenmarkt 
nahm mit einer Abordnung 
und dem Fahnentrupp da-
ran teil. Ich haƩe die Ehre 
diese Veranstaltung zu kom-
mandieren und zu leiten. 
Für mich ein erhebendes 
Gefühl ca. 300 Kameraden 
mit 20 Fahnentrupps zu lei-
ten. Ein sichtbares Zeichen 
des Wertegefühls und des 
Wirkens des ÖKB.  
 
Mit viel Schweiß und tatkräf-
Ɵgem Zulangen konnte das 
Seefest wieder erfolgreich 
abgehalten werden. Ein rie-
sengroßes Danke an ALLE 
Mithelfer und Unterstützer. 
 
Alle guten Dinge sind drei...  
So klappte diesmal beim 
„Anna Fest“ die Verabschie-
dung von Pater Franz Kren-
zel. Um die Worte von P. 
Franz zu gebrauchen, ein 
großes „vergelts GoƩ“ für 14 
Jahre seelsorgerische Be-
treuung und kameradschaŌ-
liche Zusammenarbeit.  

Am Sonntag, 20. September 
2026, findet unser Ernte-
dankfest staƩ. 
Treffpunkt: 8:45 Uhr beim 
Pfarrhof, von dort feierlicher 
Einzug mit der Erntekrone. 

Sg. lieber Pater Franz, der 
ÖKB OV Blindenmarkt 
wünscht dir alles Gute für 
deine weitere ZukunŌ! 
 
Im Namen aller Kameraden 
darf ich meinem Stellver-
treter Paul BrandstäƩer 
herzlichst zum 60er gratu-
lieren.  

 
All diese Veranstaltungen 

können wir genießen, da wir 
in Frieden und Freiheit leben. 
Durch unser Mitwirken und 

Auftreten will der ÖKB daran 
erinnen, Alles zu tun, um 
diesen Frieden und die 

Freiheit zu erhalten. 
 
Wenn auch Du Interesse am 
Mitwirken des ÖKB hast, 
bitte um Kontaktaufnahme.  
Obm. Günter Raffetseder 

0650 4352881, 
oekb.ov.blmkt@gmx.at 

 
 

Festmesse um 9:00 Uhr 
Im Anschluss lädt der Bau-
ernbund zum tradiƟonellen 
gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrhof ein. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt! 

 

Nach der Sommerpause 
startet der Mami-Papi-Treff 
wieder. Das nächste Treffen 
findet am 10. September 
2026 wie gewohnt im Mehr-
zwecksaal von 9:30 bis 
11:00 Uhr staƩ. 
 
Die weiteren Herbst-Ter-
mine, jeweils donnerstags: 
24. September 
8. und 22 Oktober 
5. und 19. November sowie 
3. und 17. Dezember 2026 

Anmeldung & Info bei: 
 

Maria-Magdalena Redl 
0650/5601770 

 
Sandra Klammer 
0664/75074282 

 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 
 

ÖKB Bl indenmarkt  

Neuigkeiten vom ÖKB 

VEREINE 

Bauernbund Bl indenmarkt  

Einladung zum Ernte-
dankfest 

Mami-Papi-Treff  

Nach der Sommerpause 
geht´s wieder los 

Fotos: ÖKB 
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Fotos: Wanderfreunde 

 
Liebe Wanderfreunde! 
 
Nach unserem sehr erfolg-
reichen Wandertag ging es 
gleich eifrig weiter:  
14. Mai 2026 in Ybbs, 16. 
Mai 2026 in Münichreith, 
31. Mai 2026 in Böheimkir-
chen.  
Nach einer Pause, wo es 
keine IVV-Wandertage gege-
ben hat, sind wir am 5. Juli 
2026 in St. Leonhard am 
Forst (Foto 1), 11. Juli 2026 
in Wartberg ob der Aist 
(Foto 2), 18. und 19. Juli 
2026 in Wieselburg (Foto 3), 
1. und 2. August 2026 in Re-
gau (Foto 4) sowie 8. und 9. 
August 2026 in Yspertal ge-
wandert.  
Ebenso wanderten wieder 
viele bei den geführten 
Wanderungen am 8. Juli 
2026 in Wolfpassing (Buch) 
und am 12. August 2026 in 
Mauer bei AmsteƩen. 
 
Bei der Wandersitzung am 
20. Mai 2026 wurden fol-
gende Mitglieder für beson-
dere Leistungen vom öster-
reichischen Volkssportver-
band ÖVV geehrt:  
 
Holzer Manuela und Hubert 
mit Bronze. 
 
Eder Ingrid und Hermann, 
Fiedler ChrisƟne und Josef, 
Hofschweiger Hans, Kloib-
müller Gertrud, Pritz Marga-
rete und Manfred, Stummer 
ChrisƟne und Engelbert, 
Weigl Gabriele mit Silber. 
 
 

Bernkopf Elisabeth und Ale-
xander, Kloibmüller Robert, 
Weigl Andrea, Josef und Le-
opold mit Gold.  
 
Der Vorstand bedankt sich 
bei allen Geehrten für die 
großarƟge Leistung in den 
letzten Jahren. 
 
Ein Fixtermin bei uns ist wie 
jedes Jahr wieder die Wan-
derweltmeisterschaŌ in 
Hochfilzen/Pillerseetal von 
10. bis 12.September 2026, 
wo wir unseren hervorra-
genden 3. Platz vom Vorjahr 
verteidigen wollen. 
 
Die nächsten Wandertage: 
5. und 6. September 2026, 
Viehdorf 
13. September 2026,  Ran-
degg 
26. und 27. September 
2026, Gutau (OÖ) 
27. September 2026, Ertl 
10. und 11. Oktober 2026, 
Biberbach 
17. und 18. Oktober 2026, 
St. Georgen an der Gusen 
(OÖ) 
 
Geführte Wanderung: 
Der Termin im September 
enƞällt wegen der Wander-
WM 
MiƩwoch, 14. Oktober 2026 
St. Leonhard am Walde, 
Start: 8:30 Uhr, Marktplatz  
3340 St. Leonhard am Walde 
 

InformaƟon & AuskunŌ 
Andrea Weigl 

0664 73590600 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wanderfreunde Bl indenmarkt  

Teilnahme an Wander- 
tagen & Terminvorschau 

1 

2 

3 

4 

VEREINE 
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𝐎𝐥𝐝𝐭𝐢𝐦𝐞𝐫, 𝐂𝐨𝐮𝐧𝐭𝐫𝐲𝐦𝐮𝐬𝐢𝐤 
𝐮𝐧𝐝 𝐠𝐮𝐭𝐞 𝐒𝐭𝐢𝐦𝐦𝐮𝐧𝐠 
𝐛𝐞𝐢𝐦 𝐎𝐥𝐝𝐭𝐢𝐦𝐞𝐫𝐯𝐞𝐫𝐞𝐢𝐧 
 
Am 18. Juli 2026 stand beim 
OldƟmerverein Blinden-
markt alles im Zeichen histo-
rischer Fahrzeuge, geselliger 
Begegnungen und echter 
Country-Atmosphäre.  
Das beliebte OldƟmertref-
fen mit anschließendem 
Country-NachmiƩag lockte 
zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher an und sorgte 
für ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Fa-
milie.  
 
Bei der tradiƟonellen OldƟ-
merausfahrt gingen um 
10:45 Uhr 50 Fahrzeuge an 
den Start. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bega-
ben sich auf eine gemein-
same Strecke bis nach Alten-
markt und wieder retour. 
Auch um die 30 Traktoren 
waren mit dabei und viele 
davon absolvierten eine ei-
gene "kleine Ausfahrt".  
Die Vielfalt der ausgestellten 
Fahrzeuge beeindruckte die 
Besucherinnen und Besu-
cher: Vom legendären Puch 
Haflinger über einige VW Kä-
fer und Porsche-Modelle bis 
hin zu zahlreichen Mopeds, 
Motorrädern und histori-
schen Traktoren gab es viel 
zu bestaunen. Die PaleƩe 
der landwirtschaŌlichen 
OldƟmer reichte unter an-
derem von Steyr, Ford, MF, 
Hatz über Wachalowski und 
Lindner bis hin zur Marke 
Slavia.  

 
Nach der Rückkehr von den 
Ausfahrten war bestens für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Mit köstlichen Speisen und 
erfrischenden Getränken 
konnten sich die Gäste stär-
ken und den gemütlichen 
NachmiƩag in geselliger 
Runde genießen. 
Auch das Rahmenprogramm 
am NachmiƩag ließ keine 
Wünsche offen. Die Kinder 
haƩen bei den kostenlosen 
Holzfass-Traktorfahrten und 
auf der Hüpĩurg großen 
Spaß.  
Für die passende musikali-
sche Unterhaltung sorgte 
Bert mit seiner Musik und 
verbreitete beste SƟm-
mung.  
Ein weiterer Höhepunkt des 
Tages waren die AuŌriƩe 
der „Red Eagles Line 
Dancer“. Mit ihren schwung-
vollen Tänzen begeisterten 
sie das Publikum und sorg-
ten für echtes Country-Fee-
ling. 

 
Wie bereits im Vorjahr er-
freuten sich auch die belieb-
ten Pferde- und PonyriƩe 
großer Beliebtheit. Die Po-
nys waren bei den kleinen 
Gästen nahezu pausenlos im 
Einsatz und sorgten für viele 
strahlende Gesichter.  
 
Das OldƟmertreffen und der 
CountrynachmiƩag des Old-
Ɵmervereins Blindenmarkt 
waren   somit   eine   rundum  

 
gelungene Veranstaltung, 
die GeneraƟonen zusam-
menbrachte und bei Jung 
und Alt für Begeisterung 
sorgte. 
 

Fotos & Bericht: Erwin Funk 
 

Terminvorschau: 
12. September und 10. Ok-
tober 2026 Flohmarkt & 
Teile-Markt (siehe Flyer 
nächste Seite) 
26. Oktober 2026 
Jahresabschlussfahrt 

Oldt imerverein Bl indenmarkt  

Rückblick OldƟmertreffen 
& Terminvorschau 

VEREINE 
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Weinheuriger 2026 – ein 
voller Erfolg 
 
Am 8. August 2026 fand un-
ser alljährlicher Weinheuri-
ger staƩ. Bei sommerlichen 
Temperaturen durŌen wir 
zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher bei uns begrü-
ßen. 
Neben der Jause am Tisch, 
der Weinbar und der Mehl-
speisenstaƟon gab es heuer 
erstmals auch eine Seidlbar. 
Diese wurde von den Gästen 
sehr gut angenommen und 
sorgte gemeinsam mit der 
Weinbar für gemütliche 
SƟmmung bis in die Abend-
stunden. 
Auch zahlreiche Ehrengäste 
folgten unserer Einladung. 
Wir durŌen unter anderem 
Landtagsabgeordnete Silke 
Dammerer, Bürgermeister 
Albert BrandsteƩer, BEd, Vi-
zebürgermeisterin Anita 
Pitzl sowie Mitglieder des 
Gemeinderates Blinden-
markt begrüßen. Seitens des 
Roten Kreuzes besuchte uns 
LandesreƩungskomman-
dant-Stellvertreter Johann 
Kaufmann und einige Mit-
glieder unseres Partner-
schaŌsvereins des Bayeri-
schen Roten Kreuzes RoƩen-
burg a. d. Laaber. 
Eine besondere Freude war 
die Nachricht über eine 
großzügige Spende für unser 
neues First Responder Sys-
tem: Insgesamt 14 Rücksä-
cke wurden dafür zur Verfü-
gung gestellt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die die-
ses wichƟge Projekt unter-
stützen. Mehr dazu erfahren 
Sie im ArƟkel „First 

Responder System startet 
ab September in Blinden-
markt“. 
Zum Abschluss wurde bei 
der erstmals veranstalteten 
Blaulichtdisco noch bis in die 
Nacht hinein gefeiert. 
Wir bedanken uns bei allen 
Besucherinnen und Besu-
chern für den gelungenen 
und gemütlichen Abend so-
wie bei allen Helferinnen 
und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz zum Erfolg des Wein-
heurigen beigetragen ha-
ben. Bis nächstes Jahr! 
 

 

 
 

 
 
 
 

First Responder System 
startet ab September in 
Blindenmarkt 
Ab September wird auch in 
Blindenmarkt das First Res-
ponder System eingeführt. 
Damit soll die Zeit bis zum 
Eintreffen des regulären Ret-
tungsdienstes überbrückt 
und im Noƞall rasch Erste 
Hilfe geleistet werden kön-
nen.  
 
 

 

 

 
 
 
 

Zum Einsatz kommen die 
First Responder in den Be-
reichen Blindenmarkt, Weit-
graben, Koƫngburgstall und 
Ennsbach. 
Ein besonderer Dank gilt da-
bei den zahlreichen Unter-
stützerinnen und Unterstüt-
zern, durch deren großzü-
gige Spenden insgesamt 14 
First Responder Rucksäcke 
angeschaŏ werden konn-
ten: 
3 × Ortsentwicklungsverein 
Blindenmarkt 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 

2 × Ernst Rechenmacher 
2 × JTK Blindenmarkt 
1 × Bürgermeister Albert 
BrandsteƩer, BEd 
1 × Marianne Ebner aus St. 
MarƟn am Ybbsfelde 
1 × Harald Wimmer 
1 × ARBÖ – Wanderfreunde 
Blindenmarkt 
1 × JVP Blindenmarkt 
1× Raiffeisenkasse Blinden-
markt 
1 × Tischlerei Kritzl & Gass-
ner OG und Mader Gebäu-
detechnik m.b.H. 

Aktuelles vom Roten Kreuz Bl indenmarkt  

Vereinsleben,  First Res-
ponder und Erfolge 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Fotos: Franz Weingartner 

 
Außerdem gilt unser Dank 
allen Besucherinnen und Be-
suchern des Jubiläums-Be-
nefizkonzertes, 20 Jahre 
Ortsentwicklungsverein 
Blindenmarkt mit der Mili-
tärmusik NÖ am 13. Juni 
2026. Ein Teil des Erlöses 
dieser Veranstaltung wurde 
für die Anschaffung der drei 
Rucksäcke des Ortsentwick-
lungsvereins Blindenmarkt 
verwendet. 
 
Wie läuŌ ein First Respon-
der Einsatz ab? 
 
First Responder tragen bei 
ihren Einsätzen laut Richtli-
nie die entsprechende RK-
Bekleidung, gegebenenfalls 
mit der AufschriŌ „First Res-
ponder“. In der Praxis wird 
dafür auch die gängige RK-
Jacke verwendet. 
Eine Alarmierung erfolgt 
grundsätzlich dann, wenn 
ein reguläres ReƩungsmiƩel  
 
nicht innerhalb von fünf Mi-
nuten vor Ort sein kann. Zu-
sätzlich werden First Res-
ponder bei ReanimaƟonen 
alarmiert. 
 

 
Nicht vorgesehen sind Eins-
ätze beispielsweise im alpi-
nen Gelände, bei Großunfäl-
len oder im Gleisbereich, 
wenn bereits Sanitäter oder 
andere EinsatzkräŌe vor Ort 
sind oder eine besondere 
Gefährdung für die Einsatz-
kräŌe besteht. 
Die Alarmierung erfolgt über 
die ESApp sowie – sofern 
vorhanden – über einen Pa-
ger. 
Für jeden Einsatz besteht 
außerdem eine Dokumenta-
Ɵonspflicht. Die TäƟgkeit der 
First Responder erfolgt eh-
renamtlich und unentgelt-
lich. Mit der Einführung des 
First Responder Systems 
wird ein weiterer wichƟger 
Baustein für die schnelle 
Versorgung der Bevölkerung 
in Blindenmarkt, Weitgra-
ben, Koƫngburgstall und 
Ennsbach geschaffen. 
 
1. und 2. Platz in Niederös-
terreich – unsere Jugend-
rotkreuz-Gruppen aus Blin-
denmarkt feiern großarƟge 
Erfolge (Fotos nächste Seite) 
 
Beim diesjährigen Landes-
bewerb      des      österreichi- 

 
schen Jugendrotkreuzes in 
Waidhofen an der Thaya 
zeigten die Kinder und Ju-
gendlichen des Roten Kreu-
zes Blindenmarkt ihr Kön-
nen und konnten dabei her-
ausragende Platzierungen 
erreichen. 
Besonders stolz sind wir auf 
unsere beiden Gruppen in 
der Kategorie Helfi 2: Die 
Gruppe von Laura erreichte 
den 1. Platz und sicherte 
sich damit den Landessieg in 
ihrer Kategorie. Auch die 
Gruppe von Amir konnte mit 
dem 2. Platz einen großarƟ-
gen Erfolg feiern. Beide 
Gruppen durŌen sich über 
goldene Abzeichen freuen. 
Auch in den weiteren Kate-
gorien konnten unsere Ju-
gendgruppen überzeugen. 
Die Blindenmarkt Heroes er-
reichten in der Kategorie 
Helfi 2 Plus den 10. Platz und 
erhielten ebenfalls das gol-
dene Abzeichen.  
In der Kategorie Jugend 1 er-
reichte die Gruppe von 
Thomas den 5. Platz und 
durŌe sich ebenfalls über 
Gold freuen. 
Die Gruppe von Maria be-
legte in der Kategorie Helfi 2 

 
 
Ortsstellenleiter Amirhossein 
Kiyanirad und Ortsstellenleiter-
Stellvertreterin KersƟn Weindl 
bedanken sich herzlich für diese 
außerordentliche Beteiligung al-
ler Spenderinnen und Spender 
bei der Anschaffung First Respon-
der Systeme! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

den 14. Platz und erreichte 
damit drei silberne Abzei-
chen. In der Kategorie Ju-
gend 2 erreichte die Gruppe 
von Pia den 20. Platz und 
konnte sich ebenfalls ein 
goldenes Abzeichen sichern. 
Insgesamt konnten unsere 
Kinder und Jugendlichen 
beim Landesbewerb 21 Ab-
zeichen erreichen – davon 
18 goldene und 3 silberne 
Abzeichen. Ein beeindru-
ckendes Ergebnis, auf das 
alle Beteiligten besonders 
stolz sein können. 
Wir gratulieren allen Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern ganz herzlich zu ihren 
Leistungen! Ein besonderer 
Dank gilt auch unseren en-
gagierten Jugendbetreue-
rinnen und Jugendbetreu-
ern, die unsere Kinder das 
ganze Jahr über begleiten, 
trainieren und auf solche 
Bewerbe vorbereiten. 
Dass gleich zwei Gruppen 
aus Blindenmarkt die beiden 
Spitzenplätze in Niederös-
terreich erreichen konnten, 
ist eine ganz besondere Leis-
tung. Wir sind unglaublich 
stolz auf unsere Jugend und 
freuen uns über diesen 
großarƟgen Erfolg! 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Fotos: RK Blindenmarkt    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Blindenmarkt 

Hauptstraße 65, 3372 Blindenmarkt 
Tel.: 059 144 62 420 (Mo.-Fr. 7-17 Uhr) 

Krankentransporte: 14844 
Notruf: 144 

 

vlnr: 2. Reihe: Thomas Buchrigler und Victoria Schaufler, 1. Reihe: Ra-
hime Corca, Amelie Langer, Lena Buchrigler, Lucia Parzer, Lena Reisin-
ger und Olivia Kritzl 

vlnr: Simon Beham, Stephan Kritzl, Pia Hackl, Lisa Bader, Sophie Wün-
sche und Serhad Corca 

vlnr: Amirhossein Kiyanirad, Ricarda Dorfmeister, Joana Schadenhofer vlnr: Elisa Mehofer, Laura Schwarzschachner, Jasmin Hahn 

vlnr: Herbert Winninger, Mia Prutsch, Lea Rapp, Natasa Balogh 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Neues von der Freiwilligen 
Feuerwehr Blindenmarkt 
 
Polytechnische Schule zu 
Besuch bei der Feuerwehr 
Am 19. Juni 2026 besuchten 
die Schüler*innen der Poly-
technischen Schule Blinden-
markt die  FF Blinden-
markt  und erhielten einen 
abwechslungsreichen Ein-
blick in die Aufgaben der 
Feuerwehr. 
Nach einer Vorstellung der 
Feuerwehr durch Komman-
dant Thomas Pitzl, infor-
mierten Thomas Gröblinger 
und Wolfgang Aspekt über 
den Sonderdienst Strahlen-
schutz und präsentierten 
dessen spezielle Ausrüs-
tung. Anschließend stand 
das Thema Atemschutz im 
Mittelpunkt. Die Jugendli-
chen lernten die Ausrüstung 
der Atemschutzgeräteträ-
ger*innen  kennen und 
konnten mithilfe einer Wär-
mebildkamera selbst erle-
ben, wie Personen auch bei 
starker Rauchentwicklung 
geortet werden können. 
Praxisnah wurde es bei der 
Station rund um die Seil-
winde. Anhand verschiede-
ner Anschlagarten und Um-
lenkrollen wurde die Funkti-
onsweise veranschaulicht, 
bevor die Schüler*innen 

und Schüler selbst einen 
LKW mit der Seilwinde be-
wegen durften. 
Der interessante und praxis-
nahe Vormittag bot den Ju-
gendlichen einen spannen-
den Einblick in die vielfältige 
Arbeit der Freiwilligen Feu-
erwehr Blindenmarkt. 

Feuerwehr hautnah beim 
Ferienspiel (Foto links unten) 
Im Rahmen des Ferienspiels 
der Marktgemeinde Blin-
denmarkt durfte die FF Blin-
denmarkt am 3. August 
2026 insgesamt 28 Kinder 
im Feuerwehrhaus begrü-
ßen. Trotz hochsommerli-
cher Temperaturen erwar-
tete die jungen Besu-
cher*innen ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag 
rund um das Feuerwehrwe-
sen. 
An mehreren Stationen 
konnten die Kinder den 
Atemschutz, das hydrauli-
sche Rettungsgerät Sprei-
zer und Hebekissen kennen-
lernen sowie selbst mit 
Strahlrohr und Kübelspritze 
aktiv werden. Für die nötige 
Stärkung sorgten Eis und 
kleine Snacks. 
Den Höhepunkt bildete ein 
großer Wasserschleier, der 
mit dem Hydroschild aufge-
baut   wurde   und   bei   den  

 
sommerlichen Temperatu-
ren für eine willkommene 
Abkühlung sorgte. 
Die  FF Blindenmarkt be-
dankt sich bei allen Hel-
fer*innen für die Organisa-
tion und freut sich über das 
große Interesse der Kinder 
an der Feuerwehr.  

Ausbildung 
 
Gesamtübung: Brandein-
satz mit Menschenrettung 
in Harland (Foto rechts oben) 
Am 19. Juni 2026 organi-
sierte der 2. Zug der FF Blin-
denmarkt  eine Gesamt-
übung zum Thema Brand-
einsatz. Übungsannahme 
war ein Traktorbrand in ei-
nem Wirtschaftsgebäude 
mit zwei vermissten Perso-
nen. 
Ein Atemschutztrupp kon-
nte die beiden Personen 
rasch auffinden und retten, 
während ein weiterer Trupp 
die Brandbekämpfung über-
nahm. Parallel dazu wurde 
die Wasserversorgung auf-
gebaut und die Einsatzlei-
tung eingerichtet. Nach dem 
Löscherfolg wurde das Ge-
bäude mithilfe eines Druck-
belüfters  rauchfrei ge-
macht. 
An der Übung nahmen 20 
Mitglieder teil. Sie bot eine 
realitätsnahe Möglichkeit, 
das Vorgehen bei Brand- 

Foto Atemschutzgeräteträger: Da-
niel Füsselberger, Daniel Distlber-
ger, Philipp Danner. 
 

einsätzen sowie die Zusam-
menarbeit der Einsatzkräfte 
unter einsatznahen Bedin-
gungen zu trainieren.  
Ein herzliches Dankeschön 
an die Besitzer*innen des 
Wirtschaftsgebäudes für die 
Möglichkeit, diese realitäts-
nahe Übung durchführen zu 
dürfen. 

Praxistraining Leiterauf-
stieg und Dachabsturzsi-
cherung (Fotos rechts unten + 
nächste Seite oben) 
Am 20. Juni 2026 nahmen 
drei Mitglieder der FF Blin-
denmarkt am Kurs „Leiter-
aufstieg und Dachabsturzsi-
cherung“ des Feuerwehrab-
schnittes Ybbs teil. Die Aus-
bildung im Therapiezentrum 
Ybbs vermittelte wichtige 
Grundlagen für das sichere 
Arbeiten in absturzgefähr-
deten Bereichen.  
Neben theoretischen Inhal-
ten rund um Absturzsiche-
rung, Ausrüstung und Siche-
rungssysteme stand vor al-
lem die praktische Anwen- 

Aktuelles von der Freiwil l igen Feuerwehr  

Vereinsleben, Erfolge und 
Rückblick Seefest 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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dung im Mittelpunkt. Die 
Teilnehmer übten unter an-
derem den sicheren Leiter-
aufstieg, das Übersteigen 
auf Dächer mit entspre-
chender Sicherung sowie 
eine Personenrettung von 
einer Aufstiegsleiter. 
Der Ausbildungsvormittag 
bot unseren Mitgliedern 
wertvolle praktische Erfah-
rungen und hilft dabei, für 
Einsätze in schwierigem Ge-
lände oder in großer Höhe 
bestens vorbereitet zu sein. 

 

Fotos oben von Franz Stöger, Be-
triebsfeuerwehr Therapiezentrum 
Ybbs. 

  
Wasserdienst 
 
Erfolgreiche Zillenfahrer* 
innen  beim ÖSZV-Cupbe-
werb in Laa an der Thaya 
(Foto Mitte unten + rechts oben) 
Am 14. Juni 2026 nahmen 
vier Zillenfahrer*innen der 
FF Blindenmarkt am ÖSZV-
Cupbewerb in Laa an der 
Thaya teil und konnten mit 
starken Leistungen überzeu-
gen. Besonders erfolgreich 
waren Andreas Distlberger 
und Berenice Füsselberger: 
Andreas erreichte im Zillen-
einer der Klasse Junio-
ren (17 bis 21 Jahre) den 
hervorragenden  2. Platz. 
Gemeinsam sicherten sich 
die beiden im Zillenzweier 
Junioren den 1. Platz. 

 
Auch die weiteren Teilneh-
mer*innen zeigten star-
ke Leistungen: Berenice Füs-
selberger – 5. Platz in der 
Klasse Damen Allgemein (17 
bis 50 Jahre), Daniel Füssel-
berger – 5. Platz in der Her-
ren Altersklasse (51 bis 60 
Jahre), und Florian Füssel-
berger – 29. Platz in der 
Klasse Herren Allgemein (22 
bis 50 Jahre). 
In der  Zillenzweier-Wer-
tung  Allgemein  belegten 
Florian und Daniel Füssel-
berger den 12. Platz. 
In der Mannschaftswertung 
erreichten die vier Zillenfah-
rer*innen den 8. Platz. 
 
Gruppenfoto rechts oben 
v.l.n.r.: Florian Füsselberger, Bere-
nice Füsselberger, Andreas Distl-
berger, Daniel Füsselberger. 
Foto in der Zille v.l.n.r.: Bere-
nice Füsselberger, Andreas Distl-
berger.  

Erfolgreiche Teilnahme 
am  OÖ Landes-Wasser-
wehrleistungsbewerb (Foto 
rechts unten + Mitte rechts) 
Am 20. Juni 2026 nahmen 
vier Mitglieder der FF  Blin-
denmarkt am 64. Oberöster- 

 
reichischen Landes-Wasser- 
wehrleistungsbewerb   in 
Ottensheim an der Donau 
teil. 
Besonders erfolgreich ver-
lief der Bewerb für Daniel  
Füsselberger, der sich im Zil-
len-Einer Allgemeine Klasse 
A – Gäste mit einer starken 
Fahrt den  1. Platz und da-
mit den Sieg sichern konnte. 
Auch das Tochter-Vater-Duo 
Berenice und Daniel Füssel-
berger überzeugte: In der 
Kategorie Bronze erreichten 
sie den 7. Platz, ebenso in 
der Wertung Silber. Das Brü-
der-Duo Alexander und Jür-
gen Hülmbauer belegte in 
Bronze den 15. Platz. 
In der Zillen-Einer-Wertung 
zeigten auch  Berenice Füs-
selberger, Alexander Hülm-
bauer und  Jürgen  Hülm-
bauer starke Leistungen und  
 

 
erreichten gute Platzierun-
gen.  

 
 
Gruppenfoto rechts unten 
v.l.n.r.: Jürgen Hülmbauer, Daniel 
Füsselberger, Berenice Füsselber-
ger, Alexander Hülmbauer. 
Foto in der Zille: Nr. 22 – Daniel 
Füsselberger. 
 
Mannschaftssieg beim Be-
zirkswasserdienstleistungs-
bewerb in Freiland 
(Foto nächste Seite links oben) 
Beim Bezirkswasserdienst-
leistungsbewerb  des Bezir-
kes Lilienfeld am 1. August 
2026 in Freiland an der Trai-
sen    konnten    die    Zillen- 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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fahrer*innen der  FF Blin-
denmarkt  zahlreiche Top-
Platzierungen erzielen. 
In der Kategorie Bronze 
ohne Alterspunkte – 
Gäste erreichten Daniel 
Datzberger und Dominik 
Pitzl den 14. Platz. Das Ge-
schwister-Duo Berenice und 
Florian Füsselberger belegte 
den 19. Platz, unmittelbar 
gefolgt von den Brüdern An-
dreas und Daniel Distlberger 
auf Platz 20. Philipp Danner 
und Patrick Schmidl erreich-
ten den 22. Platz. In der Ka-
tegorie Bronze mit Alters-
punkten – Gäste erreichten 
Daniel Füsselberger und 
Thomas Pitzl den 8. Platz. 
In der Kategorie Silber ohne 
Alterspunkte – Gäste beleg-
ten Daniel Datzberger und 
Dominik Pitzl den 8. Platz, 
gefolgt von Berenice und 
Florian  Füsselberger  auf 
Platz 13 sowie Andreas und 
Daniel Distlberger auf Platz 
14. Philipp Danner und Pat-
rick Schmidl erreichten Platz 
25, Alexander Hülmbauer 
und Maria-Magdalena Redl 
Platz 30. In der Kategorie Sil-
ber mit Alterspunkten – 
Gäste sicherten sich Daniel 
Füsselberger und Thomas 
Pitzl mit dem 2. Platz einen 
Pokal. 
 

 
In der Kategorie Zillen-Einer 
Frauen – Gäste erreichte 
Maria-Magdalena Redl den 
14. Platz. Im Zillen-Einer All-
gemein – Gäste belegte Flo-
rian Füsselberger den 15. 
Platz, Dominik Pitzl den 18. 
Platz, Andreas Distlberger 
den 23. Platz, Daniel Distl-
berger den 27. Platz und Da-
niel Datzberger den 33. 
Platz. 
In der Kategorie Zillen-Einer 
mit Alterspunkten – 
Gäste konnte Daniel Füssel-
berger mit dem 2. Platz er-
neut einen Pokal gewinnen. 
Thomas Pitzl erreichte 
den 4. Platz  und wurde 
ebenfalls mit einem Pokal 
ausgezeichnet. 
Den krönenden Abschluss 
bildete die  Mannschafts-
wertung – Gäste: Hier si-
cherte sich die FF Blinden-
markt den 1. Platz. Zur er-
folgreichen Siegermann-
schaft gehörten Daniel Datz-
berger, Florian und Da-
niel Füsselberger sowie Do-
minik und Thomas Pitzl. 

Erfolgreicher Bezirkswas-
serdienstleistungsbe-
werb in Stephanshart (Foto 
rechts oben) 
Beim Bezirkswasserdienst-
leistungsbewerb  des Bezir-
kes Amstetten am 8. August  

 
2026 in Kollmitzberg auf der 
Donau – veranstaltet von 
der FF Stephanshart – konn-
ten die Zillenfahrer*innen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Blindenmarkt erneut mit 
starken Leistungen überzeu-
gen. 
In der Kategorie Bronze 
Frauen ohne Alterspunkte – 
Gäste erreichten Alexandra 
Kronberger und Maria-
Magdalena Redl den hervor-
ragenden 2. Platz und si-
cherten sich einen Pokal. 
In  der Kategorie Bronze 
ohne Alterspunkte – 
Gäste belegten Daniel Datz-
berger und Dominik Pitzl 
den 11. Platz, das Brüder-
Duo Andreas und Daniel Dis-
tlberger den 16. Platz, Bere-
nice und Florian Füsselber-
ger den 19. Platz sowie Ale-
xander Hülmbauer und Pat-
rick Schmidl den 23. Platz. 
In der Kategorie Bronze mit 
Alterspunkten – Gäste er-
reichten Daniel Füsselber-
ger und Thomas Pitzl den 5. 
Platz und ebenfalls einen 
Pokal. 
In der Kategorie Bronze 
ohne Alterspunkte – ver-
schiedene Feuerwehren er-
zielten Florian Fasching (FF 
Ybbs an der Donau) und Jür-
gen Hülmbauer (FF Blinden-
markt) den 2. Platz. 

 
In der Kategorie Silber ohne 
Alterspunkte – Gäste er-
reichten Andreas und Daniel 
Distlberger den 12. Platz, 
Daniel Datzberger und Do-
minik Pitzl den 15. Platz so-
wie Berenice und Florian 
Füsselberger den 19. Platz. 
Daniel Füsselberger und 
Thomas Pitzl sicherten sich 
in der Kategorie Silber mit 
Alterspunkten – 
Gäste den 4. Platz und da-
mit einen weiteren Pokal. 
Auch im Zillen-Einer gab es 
starke Ergebnisse: Bere-
nice Füsselberger erreichte 
in der Kategorie Zillen-Einer 
Frauen – Gäste den 5. Platz, 
Maria-Magdalena Redl den 
6. Platz. 
Im Zillen-Einer Allgemein – 
Gäste belegte Daniel Datz-
berger den 15., Patrick 
Schmidl den 19., Dominik 
Pitzl den 22., Florian Füssel-
berger den 25., Daniel Distl-
berger den 30., Jürgen 
Hülmbauer den 35. und An-
dreas Distlberger den 40. 
Platz. 
Im Zillen-Einer mit Alters-
punkten – Gäste erreichte 
Daniel Füsselberger den 3. 
Platz, Thomas Pitzl den 5. 
Platz – beide durften sich 
über einen Pokal freuen. 
Zum Abschluss erreichte 
die FF Blindenmarkt in der  
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Mannschaftswertung – 
Gäste den hervorragenden 
2. Platz. Zur erfolgreichen 
Mannschaft gehörten Da-
niel Datzberger, Andreas 
und Daniel Distlberger, Da-
niel Füsselberger sowie Do-
minik und Thomas Pitzl. 
Insgesamt konnten damit 
sechs Pokale errungen wer-
den. Die Freiwillige Feuer-
wehr Blindenmarkt gratu-
liert allen Teilnehmer*innen 
herzlich zu diesen erfolgrei-
chen Leistungen. 

  
Feuerwehrjugend 
 
Feuerwehrjugend beim Ab-
schnittsfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Inning (Foto 
links oben) 
Am 20. Juni 2026 nahm die 
Feuerwehrjugend der  FF 
Blindenmarkt am Ab-
schnittsfeuerwehrleistungs-
bewerb  des Abschnitts 
Mank in Inning teil. 

 
Sowohl auf der Bewerbs-
bahn als auch beim Staffel-
lauf zeigten die Jugendli-
chen ihr Können und ihren 
Teamgeist. Auch die jüngs-
ten Mitglieder im Alter von 
10 bis 12 Jahren überzeug-
ten im  Einzelbewerb  mit 
starken Leistungen. Trotz 
der heißen Temperaturen 
meisterte unsere Feuer-
wehrjugend die Herausfor-
derung mit großem Einsatz 
und Begeisterung. 

52. Landestreffen der NÖ 
Feuerwehrjugend – erfolg-
reiche Teilnahme unserer 
Jugendgruppe (Foto links un-
ten + rechts oben) 
Von 9. bis 12. Juli 2026 fand 
in Küb (Bezirk Neunkirchen) 
das 52. Landestreffen der 
NÖ Feuerwehrjugend statt. 
Rund 6.700 Jugendliche aus 
ganz Niederösterreich nah-
men an diesem größten 
Feuerwehrjugendevent des  

 
Landes teil – auch die Feuer-
wehrjugend der FF Blinden-
markt war mit einer Gruppe 
vertreten. 
Neben den Bewerben stan-
den vor allem Gemein-
schaft, Kameradschaft und 
viele gemeinsame Erleb-
nisse im Mittelpunkt. Bei 
den Wettkämpfen zeigten 
unsere Jugendlichen großen 
Einsatz und konnten tolle  
Ergebnisse erzielen. 
 
Erfolgreich bei den U12-Mi-
nis 
Unsere jüngsten Mitglieder 
überzeugten beim Be-
werb um das Bewerbsabzei-
chen in Bronze und Silber: 
In Bronze erreichten Balint 
Berenyi, Georg Wurzenber-
ger, David Novak und Lara 
Kamleitner starke Platzie-
rungen unter 837 Teilneh-
mer*innen. 
Patrik Scherzer-Brandstet-
ter stellte sich erfolgreich 
dem Bewerb in Silber. 
 
Tolle Leistungen in Bronze 
und Silber bei den über 12-
Jährigen 
Auch die über 12-jährigen 
Jugendlichen zeigten ihr 
Können. 
Die  Bewerbsgruppe  er-
reichte in Bronze den her-
vorragenden 125. Platz von  

 
287 Gruppen und sicherte 
Clemens Reitbauer, Emma 
Funk, Lena Riegler, Leo-
nie Ehebruster, Olivia Hassl 
und Sebastian Prutsch das 
Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen in Bronze. 
In Silber erreichte die 
Gruppe den 164. Platz von 
198 Gruppen. David 
Wurzenberger, Jonas Scha-
denhofer, Lukas Salzmann 
und Nora Panstingl konnten 
dabei das Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in 
Silber erwerben. 
Nach einem erlebnisreichen 
Wochenende mit vielen Ein-
drücken, Spaß und neuen 
Freundschaften wurden die 
Abzeichen im Feuerwehr-
haus Blindenmarkt von 
Kommandant Thomas Pitzl 
feierlich überreicht. Auch Vi-
zebürgermeisterin Anita 
Pitzl gratulierte den Jugend-
lichen zu ihren Leistungen 
und bedankte sich beim en-
gagierten Betreuerteam. 
 
Die FF Blindenmarkt gratu-
liert allen Mitgliedern der 
Feuerwehrjugend herzlich 
zu diesen großartigen Erfol-
gen! 
 
 
Fotos: FF Blindenmarkt 
Alle Berichte: Lisa Pitzl  
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Seefest 2026 – Danke für 
ein großartiges Fest! 
 
Das Blindenmarkter Seefest 
2026 ist Geschichte – und 
wir blicken auf ein rundum 
gelungenes Festwochen-
ende am Ausee zurück. Die 
Freiwillige Feuerwehr Blin-
denmarkt bedankt sich herz-
lich bei allen Besucher*in-
nen, die mit ihrer guten 
Stimmung und ihrem Be-
such zum Erfolg des Festes 
beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt 
auch den Anrainer*innen 
und der Bevölkerung für das 
Verständnis während der 
Aufbauarbeiten sowie wäh-
rend des Festbetriebes. Wir 
wissen die Unterstützung 
und Rücksichtnahme sehr zu 
schätzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein großes Dankeschön geht 
an alle freiwilligen Hel-
fer*innen, die mit unzähli-
gen Stunden vor, während 
und nach dem Fest für einen 
reibungslosen Ablauf ge-
sorgt haben. Ebenso bedan-
ken wir uns herzlich bei al-
len, die uns mit köstlichen 
Mehlspeisen unterstützt 
und damit unser Kuchenan-
gebot bereichert haben. 
Oft sind es die kleinen Ges-
ten, die große Freude berei-
ten: So überraschte uns Ge-
meinderätin Melanie Sachs-
lehner am Donnerstag beim 
Aufbau bei hochsommerli-
chen Temperaturen mit ei-
nem Eis für alle Helfer*in-
nen. Diese kühle Erfrischung 
sorgte für eine willkom-
mene Pause und neue Moti-
vation bei den vielen fleißi- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
gen Händen. Danke dir, 
liebe Meli, nochmals herz-
lich für diese nette Geste! 
Ein musikalisches Highlight 
war der tradiƟonelle See-
fest-Frühschoppen am 
Sonntag. Die Musiker*innen 
der Jugend- und Trachtenka-
pelle Blindenmarkt sorgten 
unter der Leitung von Ka-
pellmeister Franz Kronstei-
ner für beste SƟmmung im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto Eisspende von Gemeinderätin 
Melanie Sachslehner. 
 

Festzelt und begeisterten 
die zahlreichen Gäste mit ei-
nem großarƟgen AuŌriƩ. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Blindenmarkt sagt DANKE 
an alle, die zum Gelingen 
des Seefestes 2026 beige-
tragen haben – wir freuen 
uns bereits auf ein Wieder-
sehen am Ausee! 
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Ärztenotdienst: hƩps://www.arztnoe.at/wochenenddienste 
Zahnärztenotdienst:  hƩps://www.zahnaerztekammer.at/ 
paƟenƟnnen/notdienstsuche/ 

Wir gratulieren… 
 

70. Geburtstag 
Elfriede Jedlicka 
Monika Lampel 
Leopold Tiefenbacher 
Susanna RoƩer- Winkler 
Elisabeth Himmetsberger 
 

75. Geburtstag 
Maria Weidinger 
ChrisƟne Füsselberger 
Herbert Glinz 
ChrisƟne Steinkellner 
Ing. Heinrich Dorrer 
Ing. Leopold Hehenberger 
 

80. Geburtstag 
BrigiƩe Happe 
Erwin Hörmann 
 

85. Geburtstag 
Anton Freynschlag 
Marianne Ebner 
 

Goldene Hochzeit 
Helga & Wolfgang Böhm 
Ursula & Friedrich Raffets-
eder 
Anna & Friedrich Luger 
Rosa Maria & Johann Pichl-
mayer 
 
 

Abschlüsse 

Sprechtage 
 
Der nächste Bausprechtag 
mit Baumeister Ing. Gerald 
Kern findet nach Bedarf 
staƩ. Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 

Der nächste Sprechtag mit 
Notar Mag. Erwin Koller-
mann-Grissenberger findet 
am 14. September 2026 
bzw. 19. Oktober 2026 in 
der Zeit von 17:00 bis 18:00 
Uhr staƩ. Terminvereinba-
rung: 07473/2217. 
 

Die nächste rechtsanwaltli-
che Beratung mit Mag. Ste-
phan Novotny findet nach 
Bedarf staƩ. Terminverein-
barung direkt bei Mag. No-
votny: 0664/143 29 11. 
 

Der nächste Steuerbera-
tungstermin mit Frau Helga 
Waldbauer findet am 12. 
Oktober 2026 in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
  
Apothekenbereit-
schaŌsdienst 
 
Ybbs, Bahnhofstraße 2, 
07412/52411 
Sep. 1/4/9/12/17/20/25/28 
Okt. 3/6/11/14/19/22/27/ 
30 
 
Blindenmarkt, Hauptstraße 
57, 07473/2325 
Sep. 2/10/18/26 
Okt. 4/12/20/28 
 

 
Wieselburg, Bahnhofstr.11, 
07416/52316 
Sep. 3/11/19/27 
Okt. 5/13/21/29 
 
Steinakirchen/F., Unterer 
Markt 17, 07488/71616 
Sep. 5/13/21/29 
Okt. 7/15/23/31 
 
Purgstall/E., Ötscherlandstr. 
16, 07489/2874  
Sep. 6/14/22/30 
Okt. 8/16/24 
 
Pöchlarn, Mankerstr. 48, 
02757/20591  
Sep. 7/15/23 
Okt. 1/9/17/25 
 
Wieselburg, Zur Autobahn 
4, 07416/54562 
Sep. 8/16/24 
Okt. 2/10/18/26 
 
 

Ärztenotdienst 
 

Dr. MarƟna Sieder, MSc  
Bogenstr. 3, Ybbs/Donau 
07412/52392 
Sep. 5/6  
 
Dr. Klaus Stadlbauer 
Widen 12, Ferschnitz  
07473/30310 
Sep. 12/13, Okt. 17/18 
 
Dr. Franz Alois Gabler 
Gafringstr. 5, Euratsfeld, 
07474/280 
Sep. 19/20, Okt. 10/11 
 
Dr. Florian Hoffer  
Freizeitzentrum 7, Neu-
markt/Y, 0720/270099 
Sep. 26/27 
 
 
 
 
 
 

 
Dr. Paul Feldbacher 
Hochfeldstraße 14 
St. MarƟn, 07412/58090 
Okt. 3/4  
 

Zahnärztenotdienst 
 

5. - 6. Sep. 
Dr. Joachim Eckert, St. Geor-
gen am Ybbsfelde, Marktstr. 
30, 07473/21779 
 

12. - 13. Sep. 
Dr. Reza Homayuni, Ysper-
tal, Ysper 22, 07415/6450 
 

19. - 20. Sep. 
Dr. Clara Reinberg, Amstet-
ten, Bahnhofstr. 4/7, 
07472/61442 
 

26. - 27.  Sep. 
Dr. Winfried Wiesinger, 
AmsteƩen, Kamarithstr. 6, 
07472/61900 
 

3. - 4.  Okt. 
Dr. Wolfgang Nemec, 
AmsteƩen, Wiener Str. 
65/Top 6, 07472/62755 
 

10. - 11. Okt. 
Dr. Birkan Chahin, Gaming, 
Im Markt 12, 07485/97270 
 

17. - 18. Okt. 
Dr. Tayebeh-Tara Mahoozi, 
Ybbs/Donau, Bahnhofstr. 2, 
07412/54441 
 

24. - 26. Okt. 
MUDr. Igor Herzog, Neu-
markt/Ybbs, Kellerstr. 
15/3/2, 07412/58985 
 

31. Okt. - 1. Nov. 
Dr. Maimoun Abdou, Melk, 
Linzer Str. 25, 02752/54506 
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Frau Jana Pichler, Atzels-
dorferstraße, hat sich an 
der Höheren Lehranstalt 
für wirtschaŌliche Be-
rufe – Auĩaulehrgang, 
der Reife- und Diplom-
prüfung unterzogen und 
diese mit gutem Erfolg 
bestanden. Wir gratulie-
ren! 


